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die letzten Monate waren wieder geprägt 
von vielfältigen Aufgaben und einem 
gemeinschaftlichen Miteinander - und 
ich möchte die Gelegenheit nutzen, um 
auf einige dieser besonderen Momente 
zurückzublicken.

Kultur, die verbindet
Eine besondere Freude war es für mich, 
bei der Pressekonferenz zum Festival 
der Regionen 2027 in der Kunstuni-
versität Linz aufzutreten. Dass Aschach 
als Hauptaustragungsort ausgewählt 
wurde, ist nicht nur eine Ehre, sondern 
auch eine Bestätigung: Unsere Gemein-
de war schon immer ein Ort der Begeg-
nung - zwischen Regionen, Kulturen und 
Menschen. Die Donau als verbindenden 
Raum statt als Grenze zu begreifen, ist 
eine Idee, die perfekt zu uns passt. Mein 
Dank gilt den Verantwortlichen des  
Festivals und dem Land Oberösterreich 
für die Unterstützung dieses bedeuten-
den Projekts.

Gemeinsam für unsere Zukunft
Der Kirchenplatz ist das Herz unserer 
Gemeinde - und seine Neugestaltung ein 
Projekt, das uns alle angeht. Bei der Prä-
sentation des Konzepts im April war das 
Interesse groß: Fast 60 Bürger:innen 
brachten sich mit Ideen und Feedback 
ein. Dieser Austausch hat gezeigt, wie 
wichtig es ist, eine gemeinsame Vision 
zu entwickeln, die über individuelle Inte-
ressen hinausgeht. Es geht um die Ver-
hinderung eines Fleckerlteppichs und 
um die Etablierung eines durchdachten 
Konzepts, das unseren Ortskern für die 
kommenden Jahrzehnte lebenswert und 
attraktiv macht. Mein Dank gilt allen, die 
sich bereits eingebracht haben - und 
allen, die diese Vision mit uns teilen und 
weiterentwickeln wollen.

Sauberkeit und Begegnung
Ob bei der Flurreinigungsaktion "Hui 
statt Pfui" oder der Eröffnung der neuen 
Pétanque-Anlage an der Donaupro-
menade: Immer wieder zeigt sich, wie 
viel wir gemeinsam bewegen können. 
Die neue Anlage ist nicht nur ein Ort für 
Sport, sondern auch für Begegnung - 
und eine wunderbare Ergänzung zum 
Gastgarten des Café Bogner. Danke an 
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die Sektion Boule des SV Aschach, die via 
donau und den Tourismusverband für 
dieses gelungene Projekt! Und danke an 
alle, die bei der Flurreinigung mit ange-
packt haben: Jeder Beitrag zählt, wenn 
es darum geht, unseren Ort lebenswert 
zu halten.

Neue Impulse für Aschach
Besonders erfreulich ist es, wenn junge 
Menschen wie Elisabeth Pashkova mit 
ihrem Café Donau Alchemie Mut bewei-
sen und unseren Ort bereichern. Solche 
Initiativen sind ein wichtiger Baustein für 
die Zukunft unserer Gemeinde. Ebenso 
herzlich begrüße ich Mag. Maximilian 
Müllneritsch, der seit Mai die Leitung 
der St. Hubertus Apotheke übernommen 
hat.  Beide stehen für Kontinuität und 
Innovation - und dafür, dass Aschach 
ein Ort bleibt, in dem Gesundheit und 
Gemeinschaft großgeschrieben werden. 
Frau Mag. Hultsch danke ich herzlich für 
ihren jahrzehntelangen verlässlichen 
Einsatz für die medizinische Versorgung 
in unserer Gemeinde.

Den europäischen Gedanken leben
Unser Besuch in der Partnergemeinde 
Gmina Krzyzanowice war ein eindrucks-
volles Erlebnis: Beim internationalen 
Bowlingturnier, der Stadtführung in 
Ratibor und der Kranzniederlegung 
für Beethoven und Liszt wurde uns vor 
Augen geführt, wie Kultur und Austausch 
Grenzen überwinden. Solche Momente 
erinnern uns daran, wie wichtig es ist, 
Brücken zu bauen - zwischen Menschen, 
Gemeinden und Ländern. Mein Dank gilt 
allen, die diese Begegnungen möglich 
gemacht haben, und ich freue mich auf 
viele weitere gemeinsame Projekte.

Heimat erforschen und gestalten
Großes Interesse fand auch der Tag der 
OÖ Regional und Heimatforschung Ende Dietmar Groiss

Mai in Aschach. Die hohe Nachfrage mit 
sogar einer Warteliste zeigt, wie wichtig 
vielen Menschen die Auseinanderset-
zung mit unserer Geschichte, unserem 
kulturellen Erbe und der Zukunft unserer 
Gemeinden ist. Heimat entsteht nicht 
nur durch Gebäude und Denkmäler, 
sondern vor allem durch Menschen, die 
sich engagieren und Verantwortung 
übernehmen. Mein Dank gilt Elisabeth 
Kreuzwieser und Roland Zauner, sowie 
ihrem Team  des Vereines Lebenswertes 
Aschach, die diesen gelungenen Tag mit-
organisiert haben.

An dieser Stelle möchte ich allen danken, 
die durch ihr Engagement, ihre Ideen 
und ihre Tatkraft unsere Gemeinde 
lebendig halten: den Vereinen, den Eh-
renamtlichen, den Unternehmer:innen 
und vor allem Ihnen, den Bürger:innen 
von Aschach. Gemeinsam gestalten wir 
unseren Ort - und machen ihn zu dem, 
was er ist: ein Zuhause für alle.

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen 
Start in den Sommer und freue mich auf 
viele weitere gemeinsame Momente.

Ihr Bürgermeister
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Kommunalsteuer und der Ertragsanteile 
insgesamt nur rund 0,2 Prozent. Die 
Folge: Die Schere zwischen Einnahmen 
und Ausgaben geht immer weiter aus-
einander.

Dabei steht Aschach grundsätzlich solide 
da. Die Gemeinde verfügt über ver-
gleichsweise hohe Kommunalsteuerein-
nahmen, eine niedrige Verschuldung und 
konnte bisher Rücklagen aufbauen. Das 
Problem liegt nicht in der Haushaltsfüh-
rung, sondern darin, dass die verpflich-
tenden Umlagen deutlich stärker steigen 
als die Einnahmen der Gemeinde.

Investitionsstau  verschärft Situation
Der finanzielle Spielraum für Investitio-
nen und unvorhergesehene Ausgaben 
wird immer kleiner. Trotz solider Kenn-
zahlen bleibt nur eine geringe Finanz-
spitze übrig. Zudem verfolgt Aschach 
seit vielen Jahren einen vorsichtigen 
Investitionskurs. Das hält die Verschul-
dung zwar niedrig, hat aber auch dazu 
geführt, dass notwendige Investitionen 
in die Infrastruktur immer wieder auf-
geschoben wurden. Dadurch entsteht 
ein Investitionsbedarf, der unter den 
aktuellen Bedingungen nur schwer zu 
stemmen ist.

Kritisch sieht die Gemeinde, dass solche 
Faktoren bei der Berechnung der Finanz-
kraft und der Förderquote kaum berück-
sichtigt werden. Die Förderquote von 
Aschach, mit der Gemeindeprojekte von 
Bund und Land kofinanziert werden, liegt 
derzeit bei 43 Prozent, während andere 

Gemeinden deutlich höhere Förderquo-
ten erhalten (z. B. Hartkirchen  
63 Prozent, Feldkirchen 61 Prozent).

Was bedeutet das für Aschach?
Der Härteausgleich ist daher eine vor-
sorgliche Maßnahme zur Stabilisierung 
des Gemeindehaushalts. Er soll sicher-
stellen, dass die Gemeinde ihre Aufgaben 
auch in Zukunft zuverlässig erfüllen kann.

Ziel bleibt es, wichtige Leistungen wie 
Kinderbetreuung, Wasser- und Kanal-
vorsorgung, Straßen, Feuerwehr und 
das Kultur- und Vereinsleben in gewohnt 
hoher Qualität anzubieten. Die Gemeinde 
wird die Bevölkerung weiterhin offen 
über die finanzielle Entwicklung infor-
mieren und einen verantwortungsvollen 
Kurs verfolgen.

Die finanzielle Lage vieler österreichi-
scher Gemeinden hat sich in den ver-
gangenen Jahren deutlich verschärft. 
Auch Aschach ist davon betroffen. Um 
die Erfüllung ihrer Aufgaben weiterhin si-
cherzustellen, wird die Gemeinde Unter-
stützung aus dem Härteausgleichsfonds 
beantragen. Dieser Finanzierungstopf 
das Landes dient dazu, vorübergehende 
finanzielle Belastungen abzufedern und 
die Handlungsfähigkeit der Gemeinde zu 
sichern.

Der Härteausgleich ist keine Förderung 
für zusätzliche Projekte, sondern eine 
Stabilisierungshilfe bei den laufenden 
Ausgaben für Gemeinden, die sich be-
stimmten Budgetregeln unterwerfen. 
Ziel ist es, die Erbringung der gesetzlich 
vorgeschriebenen Leistungen langfristig 
zu gewährleisten.

Warum ist dieser Schritt notwendig?
Die Ausgaben der Gemeinde wachsen 
seit Jahren deutlich stärker als ihre Ein-
nahmen. Besonders die Umlagen an das 
Land OÖ für Sozial- und Gesundheitsleis-
tungen stiegen von rund 1,81 Mio. Euro 
im Jahr 2020 auf etwa 2,44 Mio. Euro im 
Jahr 2025 - ein Plus von rund 35 Prozent. 
Auch die Personalkosten erhöhten sich 
im selben Zeitraum von rund 1,03 Mio. 
Euro auf 1,43 Mio. Euro. Diese Kosten sind 
durch gesetzliche Vorgaben, Kollektiv-
verträge und Inflation nur begrenzt 
beinflussbar.
Gleichzeitig entwickeln sich die Ein-
nahmen deutlich schwächer.  Von 2024 
auf 2025 betrug das Wachstum der 

Aschach beantragt Härteausgleich

Immobilienbär
stellt sich vor:

Ob KAUF , VERKAUF  oder MIETE  -  

bei Katharina Bräuer bist du in bärenstarken Händen.

Melde dich jederzeit:

+43 660 10 77 697
katharina.braeuer@immobaer.at

KATHARINA BRÄUER  
ist deine Ansprechpartnerin 

in Sachen Immobilien in  

deiner Gemeinde.

www.immobaer.at

/immobaeraustria



Jubilare

Alles Gute! Wir möchten folgenden Jubilaren die besten  
Wünsche zu ihrem Geburtstag aussprechen!

Heinrich Mitter (97) Bibiana Swoboda (93)
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Hilda Feike (91)

Herbert Fuchs (90)

Wir trauern um folgende  
verstorbene Aschacherinnen  

und Aschacher:

Siegfried Hagn
(14. 07. 1944 - 14. 04. 2026)

Adolf Mrkwa 
(07.08.1940 - 30.04. 2026)

Anna Wenko
(22. 04. 1938 - 24. 05. 2026)

Die abgedruckten Gratulationen sind stellvertretend für alle, die in den vergangenen Monaten einen (runden) Geburtstag, ein Ehejubiläum oder die Geburt eines Kindes feiern konnten. Hierzu 
noch ein Hinweis: Da wir aufgrund der aktuellen Rechtslage im Bezug auf Datenschutz Glückwünsche nur mehr nach ausdrücklicher (schriftlicher) Zustimmung abdrucken dürfen, bitten wir 
Sie, sofern Sie in den Gemeindenachrichten genannt werden möchten, Kontakt mit Fr. Anita Pröhl am Gemeindeamt aufzunehmen.
Natürlich veröffentlichen wir auch gerne Glückwünsche zu besonderen schulischen oder beruflichen Leistungen, aber auch hier muss eine schriftliche Zustimmung des/r Betroffenen vor-
liegen. Wir bitten um Verständnis und würden uns freuen, auch Ihnen in diesem Rahmen gratulieren zu dürfen!

sowie
Franz Stieger (90)

Helene Kemmetmüller (90)
Julianna Hetzenecker (85)

Wir gratulieren allen 
frischgebackenen  
Eltern zur Geburt 

ihres Kindes.

Margit Brucker (80)Angela Kaltenegger (85)
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Für die Bewohner:innen des Kurzwern-
hartplatzes, der Ritzbergerstraße, der 
Brunnengasse, der Schiffergasse, der 
Reitingerstraße und der Berggasse 
werden beim Kunsthandwerksmarkt 
2026 wieder Berechtigungskarten zum 
Parken ausgestellt.

Es gibt dazu eine begrenzte Anzahl an  
gekennzeichneten Parkflächen im 
Bereich des Kirchenplatzes und des 
Kurzwernhartplatzes.

Was müssen Sie tun, um eine  
Berechtigungskarte zu erhalten?
 
Sie müssen einen Bedarf am Marktge-
meindeamt Aschach (Fr. Pröhl 
 T: 07273/6355-11; E: anita.proehl@
aschach-donau.ooe.gv.at) anmelden.

Ausgabe von Parkberechtigungskarten für Kunsthandwerksmarkt

Gemeindeabgaben

Einfach und bequem die Gemeindebühren begleichen
mit einem Abbuchungsauftrag!
Sehr geehrte Kund:innen!

Die regelmäßig wiederkehrenden 
Zahlungen für Gemeindeabgaben (oft 
in wechselender Höhe) lassen sich sehr 
bequem über das Girokonto mittels 
eines Abbuchungsauftrages (= SEPA 
Lastschrift-Mandat) begleichen. Damit 
erfolgt Ihre Zahlung immer terminge-
recht.

Die Vorteile dieser Zahlungsart sind:
•	 Sie laufen nicht mehr Gefahr, wegen 

eines Versehens einen Zahlungs-
termin zu versäumen und dadurch 
unnötig Mahngebühren und Säum-
niszuschläge in Kauf zu nehmen. 

•	 Die Abbuchung vom Girokonto 
kommt Ihnen bei den meisten 
Banken wesentlich billiger als die 
Überweisung per Zahlschein.

Selbstverständlich können Sie die SEPA-
Lastschrift bei uns jederzeit widerrufen 
und sie haben auch ein Wiederrufs-
recht bei Abbuchungen von 56 Tagen.

Was haben Sie zu tun?
	9 Das untenstehende Formular ent-

sprechend ausfüllen.
	9 SEPA-Lastschrift unterschreiben, 

abtrennen und an uns übermitteln.

Gleichzeitig ist so ein "Abbucher" auch 
eine wesentliche Erleichterung für 
unsere Buchhaltung, da die Verbuchung 
Ihrer Zahlung schneller und unkompli-
zierter von Statten geht.

Helfen Sie mit - machen wir die  
Verwaltung einfacher. 

Wir laden Sie herzlich ein, von diesem 
Angebot - von dem letztlich Sie als Zah-
lungspflichtiger und auch die Gemeinde 
profitiert - Gebrauch zu machen.

SEPA-Lastschrift-Mandat

Bitte hier abtrennen!

Zahlungsempfänger:

Creditor-ID: AT70ZZZ00000008473

Abelstraße 44
4082 Aschach an der Donau

Marktgemeinde Aschach an der Donau

Zahlungspflichtige/r:

IBAN:

Bank:

Zahlungsart:

.........................................................................................

.........................................................................................

wiederkehrend einmalig

Kontoinhaber/in: ..................................................................................Mandatsreferenz:

..................................................................................

(wird vom Zahlungsempfänger vergeben/ausgefüllt)

Ich ermächtige/ Wir ermächtigen den oben genannten Zahlungsempfänger, Zahlungen von meinem/ unserem Konto mittels SEPA-Lastschrift
einzuziehen. Zugleich weise ich mein/ weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger auf mein/ unser Konto gezogenen SEPA-
Lastschriften einzulösen.
Ich kann/ Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es
gelten dabei die mit meinem/ unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Datum, kontomäßige Zeichnung:

Mehr auf www.aschach.at oder 
über die Gem2Go-App auf Ihrem 

Smartphone!

Bitte beachten Sie, dass…
•	 aufgrund der begrenzten Park-

flächen nur für ein Fahrzeug pro 
Haushalt eine Berechtigungskarte 
ausgestellt werden kann.

•	 eine Berechtigungskarte keinen 
Anspruch auf einen tatsächlichen 
Stellplatz darstellt.

•	 eine Ausstellung nach Prüfung der 
Daten durch die Gemeinde erfolgt.

Eine Anmeldung zu einer Berechtigungs-
karte und die Vorlage der entspre-
chenden Unterlagen hat bis spätestens 
01.08.2026 zu erfolgen.

Welche Voraussetzungen muss ich für 
eine Berechtigungskarte erfüllen?
•	 Einen Hauptwohnsitz an den oben 

angeführten Straßenzügen.
•	 Keinen privaten Abstellplatz zur  

Verfügung.
•	 Zulassungsbesitzer: in oder Leasing-

nehmer:in des abzustellenden Fahr-
zeuges (max. 3,5 Tonnen höchstzu-
lässiges Gesamtgewicht).

•	 Bei Firmenfahrzeugen: Nachweis, 
dass das Fahrzeug auch zur Privat-
nutzung überlassen wird. 

Erforderliche Unterlagen: 
Aktueller Zulassungsschein 
Bei Firmenfahrzeugen: Bestätigung der 
Überlassung des konkreten Firmenfahr-
zeuges zur Privatnutzung
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Vizebürgermeister Josef Jäger berichtet
Planungsstand zur Umfahrung Eferding
Seitens des Landes Oö. wurde ein erster 
Planungsstand zur Weiterführung der 
Umfahrung Eferding auf der Bahnhof-
straße präsentiert. Dieser sieht die 
Schaffung von 2 Kreisverkehren im Be-
reich der Ortseinfahrt Hartkirchen und 
bei der Kreuzung Bahnhofstraße/Stelz-
hamerstraße vor. Weiters soll auch die 
Einfahrtssituation bei den verschiedenen 
Abzweigern geändert werden. Entspre-
chende Lärmschutzmaßnahmen sind 
dabei noch in Ausarbeitung. Die Planung 
wird derzeit noch durch die Gemeinde 
geprüft und daraufhin entsprechende 
Ideen und Vorschläge an die zuständi-
ge Planungsstelle übermittelt. Parallel 
dazu arbeiten wir gemeinsam mit einem 
Planungsbüro an einem Konzept zur 
Anbindung des LKW-Verkehrs zu den 
Gewerbebetrieben aus dem Süden.

Neuer Ortsplaner für Aschach
Da sich unser Ortsplaner Architekt  
DI Helmuth Schweiger in seinen wohl-
verdienten Ruhestand begibt, wurde ein 
Auswahlverfahren zur Bestellung eines 
Nachfolgers durchgeführt. Insgesamt  
6 Architektenbüros mit der entspre-
chenden Expertise stellten sich bei  
2 Hearingterminen vor. Aus diesem 
Pool an Kandidaten wurden durch den 
Bauausschuss zwei Büros in die nähere 
Auswahl genommen und schlussendlich 

aufgrund wirtschaftlicher Kriterien eine 
Auswahl getroffen. Nach eingehender 
Prüfung der entsprechenden Angebote 
erhielt Herr Architekt DI Wolfgang Krebs 
aus Grieskirchen den Zuschlag und 
wurde durch den Gemeinderat einstim-
mig zum neuen Ortsplaner bestellt. Wir 
hoffen auf eine fruchtbare und langjähri-
ge Zusammenarbeit.
Gleichzeitig möchten wir uns an dieser 
Stelle sehr herzlich bei Herrn Architekt 
Schweiger für die 30-jährige, vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit bedanken und 
wünschen ihm alles erdenklich Gute und 
viel Gesundheit für seinen Ruhestand.

Gehsteigverbreiterung im Bereich 
Kurzwernhartplatz
Dringend notwendige Straßenbauarbei-
ten im gegenständlichen Bereich haben 
die Aufstellung unserer saisonalen 
Gehsteigverbreiterung leicht verzögert, 
mittlerweile wurde sie aber seitens des 
Wirtschaftshofes installiert. Es wurden 
auch Modifikationen vorgenommen. Die 
neu hinzugekommenen Blumentröge 

dienen zur weiteren Sicherung der Anla-
ge. So soll das Befahren durch Fahrzeuge 
verhindert werden, was im vergangenen 
Sommer zu Beschädigungen geführt hat, 
und sie dienen als zusätzlicher Schutz 
gegen das Aufschwimmen bei Starkre-
gen. Außerdem tragen sie zum Ortsbild 
bei.

Bikertreffen am Pfingstsamstag
Eine Sternfahrt des "Red Biker"-Motor-
radclubs mit ca. 50 Teilnehmern aus 
ganz Oberösterreich hatte ihre Ziel-
ankunft beim Schopper- und Fischer-
museum in Aschach. Ich durfte die 
Herren und Damen angeführt von ihrem 
Präsidenten Herrn Karl Kinast herzlich 
in Aschach begrüßen. Die Gäste zeigten 
reges Interesse an der Führung durch 
das Museum und den interessanten Aus-
führungen von Heimo Witzeneder zur 
Entstehung des Handwerks des Schop-
pens und der Donaufischerei. Nach etwa 
2 Stunden Aufenthalt am Schopperplatz-
gelände wurde die Gruppe zum Essen ins 
AVZ verabschiedet.  

Im Dezember erlebte die Gemeinde 
Aschach/Donau einen besonderen Mo-
ment: Life Radio wählte sie aus, um den 
schwungvollen Song „Feel the Rush“ von 
Shaggy etwas anders zu interpretieren.
Initiiert von Robert Peter, der gemein-
sam mit der ehem. BiKuSS-Obfrau Ramo-
na Frandl sowie Bürgermeister Dietmar 
Groiss Informationen sammelte, wurde 
dieses Projekt ins Leben gerufen.
 
Am 19. Dezember war es schließlich 
soweit: Der Song erklang im Radio 
und brachte Freude in die Herzen der 
Zuhörer:innen und Stolz bei den Ascha-
cher:innen (nachzuhören ist er unter 
 www.liferadio.at).

Die Volksschüler:innen der vierten 
Klasse, voller Energie und Begeisterung, 
haben sich in ihrem Musikunterricht  mit 
dem Stück beschäftigt. 
Unter der Leitung von Veronika Eder-

Gangl gaben sie ihr Bestes und präsen-
tierten ihr Können stolz dem Bürger-
meister und dem kreativen Kopf hinter 
der Idee.

Ein herzliches DANKESCHÖN an alle, die 
dazu beigetragen haben, Aschach in mo-
dernen Rhythmen erklingen zu lassen!

Aschacher Gemeindesong

Volksschüler singen mit Leidenschaft den Gemeindesong



Diese Aktivitäten bleiben oft länger in  
Erinnerung als das nächste Video oder  
endloses Scrollen:

	› Reale Abenteuer erleben 
Picknick im Grünen, Nachtwanderung 
mit Taschenlampen, Schatzsuche, Be-
such im Hochseilgarten

	› Aktiv bleiben 
Familien-Fußballturnier, Mini-Wettkämp-
fe, gemeinsamer Kletterkurs

	› Mit Überraschungseffekt 
Ein gemeinsamer "Ja-Tag" - jede Person 
darf einmal den Tagesplan bestimmen

	› Gemeinsam bauen und ausprobieren: 
Eine Seifenkiste bauen, Fahrräder oder 
alte Geräte reparieren, kreative Projekte 
für Garten oder Balkon umsetzen
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Für viele Kinder und Jugendliche gehört das Smartphone inzwischen selbstverständlich ins Reisegepäck. Oft scheint es 
unverzichtbar zu sein. Gerade die Ferien bieten jedoch eine wertvolle Gelegenheit, bewusst Abstand vom Bildschirm zu 
gewinnen und gemeinsame Erlebnisse wieder in den Mittelpunkt zu rücken.

Sommerlicher Melonen-Salat
Zutaten:

•	 ca. 600 g Wassermelone 
(gewürfelt, entkernt)

•	 1/2 Salatgurke
•	 Feta: 150 g
•	 Oliven (schwarz oder  

gemischt, entkernt): 80g
•	 1 kleine rote Zwiebel
•	 1 Handvoll frische Minze
•	 1 Handvoll Basilikum
•	 Balsamico (weiß oder 

dunkel): 4 EL
•	 Olivenöl 2 EL
•	 Salz & frisch 

gemahlener Pfeffer
•	 Opitional Pinienkerne

Zubereitung:

Die Wassermelone in mundgerechte Würfel schneiden. Gurke klein 
schneiden. Oliven halbieren. Zwiebel fein schneiden. Alle Zutaten mischen 
und Kräuter grob hacken und unterheben. Olivenöl und Balsamico verrüh-
ren, salzen und pfeffern. Den Salat marinieren und zum Schluss den Feta 
drüber bröseln. Optional Pinienkerne ohne Fett anrösten und dazugeben. 
Kurz ziehen lassen.

Mengenangaben für 4 Portionen

Gesunde Gemeinde - Gesundheitstipp

Weniger Bildschirm - mehr Abenteuer

	9 Klare Regeln vereinbaren: z. B.: Beim Essen 
bleibt das Handy weg - und zwar für alle!

	9 Vorbild sein: Kinder orientieren sich an Er-
wachsenen. Halten auch Sie sich an die verein-
barten Regeln

	9 Verstehen statt verbieten: Smartphones bieten 
schnelle Reize und Belohnungen ("Dopamin-
Kicks"). Ruhigere Tägikeiten wie Lesen wirken 
dadurch oft nicht spannend.

	9 Aktivität spannend gestalten: Statt "Wir gehen 
wandern" lieber: "Wir suchen den versteckten 
Wasserfall!". Abenteuer und Neugier motivie-
ren!

	9 Langeweile zulassen: Sie fördert Kreativität, 
Motivation und Erholung von ständigen Reizen.

	9 Jugendliche einbeziehen: Gemeinsame 
Absprachen funktionieren meist besser als 
Verbote

	9 Gemeinschaft stärkt: Mit Freund:innen verliert 
das Handy oft an Bedeutung.

	9 Verständnis zeigen: Wenn das Handy doch 
einmal wichtiger erscheint - ruhig blieben und 
sagen: "Ich verstehe, dass das spannend ist -  
ich möchte aber Zeit mit Dir verbringen."

Gesunde Gemeinde - Das gesunde Rezept

Nährwerte pro Portion
Energie: 381 kcal | Fett: 27 g | Gesättigte Fettsäuren: 12 g | Kohlehydrate 19 g |  
Zucker: 17 g | Eiweiss: 12 g | Ballaststoffe: 1,7 g | Salz: 2 g

Allergen(e):
G - Milch |
O - Schwefeloxid 
und Sulifte |

Ihr Motto für Ferien und Familienzeit

Das Ziel sollte nicht 
sein, einen Urlaub auf 

Druck komplett 
"handyfrei" zu 

gestalten.

Viel wichtiger ist, 
dass gemeinsame  

Erlebnisse entstehen, 
die Kindern und  

Erwachsenen lange  
in Erinnerung bleiben.

So gelingt's im Familienalltag Ideen für spannende  
Ferienmomente
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VERBUND-Projektleiter Hannes Einfalt: 
"Die Kombination aus Schlitzpass, Rauge-
rinne und naturnahem Umgehungsband 
ermöglicht es, die außergewöhnliche 
Stauhöhe effizient und fischgerecht zu 
überwinden. Eine besondere Heraus-
forderung stellte die geforderte große 
Dotationswassermenge von bis zu 8 m³/s 
bei der Planung dar, da es fast nicht mög-
lich war, die Strömung in der Fischwan-
derhilfe an die Bedürfnisse der Fische 
anzupassen."

Der Fischpass mit einer Gesamtlänge 
von rund 1,8 Kilometern besteht aus Ver-
tical Slots (Schlitzpass) mit einer Länge 
von zirka 765 m, einem Rechteckgerinne 
von ungefähr 450 m, einem asymmetri-
schen Raugerinne mit zirka 285 m und 
einem naturnahen Umgehungsbach von 
rund 303 m. Damit 
kann die für ein 
Laufkraftwerk sehr 
hohe Stauhöhe von 
15 Metern bestmög-
lich überwunden 
werden.

Die ökologische  
Bedeutung
Durch die freie 
Fischwanderung 
werden aufgrund 

der Korridorwirkung des LIFE Blue Belt 
wichtige Laich- und Auswuchshabitate 
entlang der Donau wieder angebunden. 
Somit verbessern sich auch die Lebens-
bedingungen für kies- und strömungs-
liebende Arten.

Über LIFE Blue Belt Danube Inn
Das geplante LIFE-Projekt zielt darauf 
ab, wertvolle Lebensräume an Inn und 
Donau miteinander zu vernetzen und 
die Habitatbedingungen innerhalb der 
Natura 2000 Gebiete zu verbessern. 
Der Nutzen für die Ökologie an Inn und 
Donau durch LIFE Blue Belt Danube Inn 
reicht von der Vernetzung bestehender 
bis zur Schaffung neuer Lebensräume. 

Mehr dazu unter  
www.life-blue-belt-danube-inn.eu/de

VERBUND Hydro Power hat Mitte Mai 
2026 die behördlichen Einreichunter-
lagen für die Errichtung einer Fischwan-
derhilfe am Donaukraftwerk Aschach bei 
den zuständigen Stellen eingebracht. Im 
Anschluss an die 2027 erwartete Geneh-
migung wird mit dem Bau gestartet. Mit 
diesem Projekt wird die oberösterrei-
chische Donau ab der Grenze zu Bayern 
erstmals wieder vollständig fischdurch-
gängig.

"Mit der Fischwanderhife Aschach 
schließen wir eine letzte große Lücke 
auf der oberösterreichischen Donau und 
schaffen durchgängige Wanderrouten 
für zahlreiche Fischarten," informiert 
der VERBUND-Werksgruppenleiter der 
Oberen Donau, Christian Freiler.

Das Projekt im Überblick
Im Rahmen des EU-Projekts LIFE Blue 
Belt Danube Inn entsteht im Nah-
bereich des Kraftwerks Aschach ein 
Umgehungsgewässer, das aufgrund der 
besonderen beengten Platzverhältnisse 
zu einem großen Teil technisch durch-
geführt werden muss. Nach der Fertig-
stellung ist für eine weitere Donaustre-
cke die Durchgängigkeit für wandernde 
Fischarten wieder hergestellt und ein 
Beitrag zur Stärkung der Biodiversität im 
Donau-Inn-Korridor geleistet.

Life Blue Belt: Fischwanderhilfe Aschach eingereicht
Oberösterreichische Donau bald durchgängig für Fische

FahrRad Aschach

Radfahren als Hausaufgabe: Aschacher Kinder treten kräftig in die Pedale
den letzten Platz belegt, und es war eine 
Freude zu sehen, wie diszipliniert und 
sicher die Kinder am Straßenverkehr 
teilgenommen haben.

Die Initiative bringt viele Vorteile mit 
sich:

	- Umweltfreundlich: Jeder Kilometer 
mit dem Rad schont die Umwelt.

	- Fit in den Tag: Die morgendliche Be-
wegung an der frischen Luft steigert 
die Konzentration und sorgt für gute 
Laune.

	- Sicherheit: Die tägliche Praxis stärkt 
die Routine der Kinder im Straßen-
verkehr.

Wir bedanken uns herzlich bei allen 
fleißigen Radlerinnen und Radlern für 
ihren Einsatz. Ein großer Dank gilt dem 
Begleitpersonal für die Unterstützung 
sowie den Pädagoginnen, die dieses  
Projekt so engagiert begleitet haben.

Die Freude am Radfahren soll weiter-
gehen! Wir laden alle Kinder herzlich ein, 
ihre Fahrkünste bei unserem Geschick-
lichkeitsparcours am 27. Juni 2026 im 
Rahmen des Schmankerlmarktes beim 
Gemeindeamt unter Beweis zu stellen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Wer wird sind: Das Team FahrRad
FahrRad ist eine kleine Gruppe begeiste-
ter Radlerinnen und Radler aus Aschach. 
Unser Antrieb ist die Freude an der 
Bewegung und an 
unserem schönen 
Ort. Wir möchten alle 
- egal ob groß oder 
klein - dazu einladen, 
öfter mal auf das Rad 
zu steigen, statt das 
Auto zu nehmen.

Haben Sie tolle Ideen oder  
Anregungen? 
Wir laden herzlich zu unserem nächsten 
Treffen am 25. Juni 2026 um 18:00 Uhr 
am Gemeindeamt Aschach ein.

Es wurden auch bereits erste Impulse 
gesetzt. Im Monat Mai gab es in unserem  
Kindergarten und in der Volksschule 
Aschach eine ganz besondere "Hausauf-
gabe": Nicht am Schreibtisch, sondern 
auf dem Fahrradsattel war Einsatz ge-
fragt! Wer im Mai mindestens fünfmal 
mit dem Rad oder Laufrad zum Kinder-
garten bzw. zur Schule kam, durfte sich 
über ein Eis freuen.

Ein voller Erfolg für die ganze Gemeinde. 
Die Radabstellplätze waren oft bis auf 

Eine Radwanderung am 19. September 
2026 im Zuge der Mobilitätswoche ist 
ebenfalls in Planung.  Mehr dazu in der 
nächsten Ausgabe.

Ihr Team FahrRad



Neues aus der Bibliothek
9

Spannendes und Interessantes für Jung 
und Alt für sonnige und verregnete 
Tage!

Der Roman "Blaues 
Wunder" von Anne 
Freytag nimmt uns mit 
auf die "Urlaubsreise?" 
eines Topmanagers 
und seiner potenziellen 
Nachfolger. Flott wird 
eine spannende Ge-
schichte, die Einblicke 

in Männerwelten gibt, aus der Sicht der 
jeweiligen Ehefrauen erzählt.

Spannend, aber kein 
Krimi, ist das Leben 
von "Franz von Assisi". 
Markus Hofer erzählt 
zum 800. Todestag ein 
radikales Leben ohne 
Verklärung neu.

Spannend weil als süch-
tig machend, gewagt 
und lustig beschrieben, 
interessant, weil es der 
urmenschlichen Suche 
nach Wahrheit(en) nach-
geht, ist Kelsey McKin-
ney's "gossip". Ist Tratsch 
ein Kommunikations-

mittel, hält er die Gesellschaft zusammen 
oder zerstört er Leben?

Die Biographie "Udo 
Fröhliche" von  
Benjamin von Stuckrad-
Barre erzählt zum 80. 
Geburtstag von Udo 
Lindenberg alles über 
diesen unkonventio-
nellen Deutschen von 
"Alkohol bis Zigarre" in 
Kurzgeschichten.

Im Reisebericht "Immer 
Richtung Süden" folgen 
wir Wiebke Lühmann, 
wie sie 20150 km mit 
dem Fahrrad von Frei-
burg nach Kapstadt 
fährt. 430 Tage dauerte 
diese Reise und führte 

die Autorin durch Europa und 18 afrikani-
sche Länder.

In der Jugendbuchtri-
logie "Powerless" bietet 
Lauren Roberts, eine 
erfolgreiche Book-Toke-
rin, mit "Das Spiel", "Die 
Flucht" und "Der Thron" 
eine Enemies-to-Lovers-
Romantasy: Prinzen, 

magische Fähigkeiten und lebenverän-
dernde Entscheidungen dürfen dabei 
nicht fehlen.

Für noch jüngere Leser empfehlen wir 
"Luzifer junior" von 
Jochen Till. In dem 
Comic-Roman wird der 
Sohn des Teufels auf die 
Erde geschickt, um das 
Böse-Sein zu lernen. 
Luzifer junior zeigt uns, 
dass man sowohl cool als 
ach nett sein kann.

Übrigens können auch heuer wieder alle 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre im 
Juli und August gratis lesen (Angebot gilt 
nicht für DVDs, Tonies, Hörbücher und 
Mahngebühren).

DI Dr. Regina Lunzer

Öffnungzeiten der Bibliothek 

Di: 16:00 – 18:00
Fr: 16:00 – 18:30
So: 10:00 – 11:30

www.bibliothek-aschach.at

Öffentliche Bibliothek der Pfarre Aschach

Bücherflohmarkt:
Freitag, 11. Sept. 2026: 

16:00 – 19:00
Samstag, 12. Sept. 2026.: 

8:00 – 12:00

Volksschule Aschach

Das große Frühlingsfest der Volksschule Aschach

Am 27. Mai durften wir in der Tischlerei 
unser großes Frühlingsfest feiern. Viele 
Familien, Freunde und Besucherinnen 
und Besucher aus der Gemeinde füllten 
den Saal und sorgten für eine wunderba-
re, festliche Stimmung.

Unsere Schülerinnen und Schüler hatten 
in den Wochen davor mit viel Freude und 
Eifer geprobt. Besonders im Mittelpunkt 
stand unsere Bläserklasse, die es seit 
diesem Schuljahr an unserer Schule gibt. 
Die Kinder der dritten Klassen dürfen da-
bei ein Blasinstrument lernen. Insgesamt 
musizieren sie auf Trompeten, Posaunen, 
Waldhörnern, Tuben, Tenorhörnern, 
Saxophonen, Querflöten und Klarinetten. 

Beim Frühlingsfest zeigten die Kinder, 
was sie bereits gelernt haben. Nach der 

schwungvollen Eröffnung durch die 
Bläserklasse folgte ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Gedichten, Liedern, 
Tänzen und Musikstücken. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Helferinnen und Helfern, besonders der 
Marktmusikkapelle, die unsere Bläser-
klasse immer wieder unterstützt und 
begleitet. Es war ein Abend voller Musik, 
Freude und Gemeinschaft, der uns noch 
lange in schöner Erinnerung bleiben 
wird.

Für mehr 
Informationen und Fotos:

www.vs-aschach-donau.at
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Ein Abschied im Kindergarten
anliegen aber immer das Gleiche: Den 
Kindern einen sicheren und schönen Ort 
zu bieten, wo sie sich entfalten können, 
gefördert werden und Gemeinschaft 
erleben. Dafür braucht es motivierte und 
engagierte Erwachense und die hatte 
ich mit meinem tollen Team. Gemeinsam 
konnten wir Vieles umsetzen - unter-
stützt von den Kollegen und Kolleginnen 
auf dem Gemeindeamt, vom Wirt-
schaftshof und von meinen Vorgesetz-
ten. Sowohl mit der Amtsleitung Karin 
Rathmayr als auch mit allen Bürgermeis-
tern (es waren 4 im Laufe der Jahre) war 
die Zusammenarbeit stets konstruktiv 
und von gegenseitigem Wohlwollen ge-
kennzeichnet. Dafür möchte ich mich an 
dieser Stelle bei allen Beteiligten herzlich 
bedanken. Gemeinsam ist es uns gelun-
gen, den Kindergarten als wichtigen Teil 
des Gemeindelebens zu etablieren, an 
dem Eltern und Kinder sich gut aufgeho-
ben wissen.

Ich kann auf viele schöne Erlebnisse und 
unzählige positive Begegnungen zurück-
blicken. Mit vielen Familien besteht eine 
langjährige Erziehungspartnerschaft, 
denn die meisten Eltern der Kinder, die 
jetzt da sind, waren auch schon bei mir 
im Kindergarten.

Nun, nach 40 Jahren verabschiede ich 
mich in die Pension, sage nochmal  
DANKE und wünsche meiner Nachfol-
gerin Ursula Doppler viel Energie und 
Freude für ihre neue Aufgabe.

Allen Kindern und Eltern wünsche ich 
eine weiterhin fröhliche, bereichernde 
Kindergartenzeit. Am meisten freut es 
mich wenn ich "Ehemalige" treffe und 
sie  zu mir sagen: "Es war sehr schön im 

Kindergarten, ich war gerne dort". Dann 
kann ich nur erwidern: "Ich auch".

Herzliche Grüße
Regina Prohaska"

Natürlich möchten auch wir uns bei Dir, 
liebe Regina, ganz herzlich bedanken, 
sowohl der Bürgermeister als auch die 
Mandatare und alle Kolleg:innen. Deinem 
Engagement und Führungstil ist es zu 
verdanken, dass unser Kindergarten 
pädagogisch hervorragend und modern 
aufgestellt ist und ein wirklich herzliches 
Umfeld für unsere Kleinsten bietet. 
Aber nicht nur dienstlich sondern vor 
allem menschlich hast Du dich stets 
von der besten Seite gezeigt. Deine 
Kolleginnen und Kollegen werden dich 
im Arbeitsalltag vermissen. Gleichzei-
tig wünschen wir Dir aber auch Alles 
Gute und viel Gesundheit für Deine neu 
gewonnene Freizeit im Kreise Deiner 
Familie und hoffen, dass Du uns ab und 
an besuchen kommst.

Natürlich möchten wir auch Ursula 
Doppler als neuer Kindergartenleiterin 
viel Erfolg, Kraft und Elan für ihre neue 
Aufgabe wünschen. Sie ist ja mit unse-
rem Kindergarten bestens vertraut, da 
sie mittlerweile auch seit über 20 Jahren 
dort beschäftigt ist. 

Unsere Kindergartenleiterin Regina 
Prohaska verabschiedet sich nach 4 
Dekaden in ihren wohlverdienten Ruhe-
stand. Deshalb überlassen wir ihr an 
dieser Stelle das Wort:

"Lieber Aschacherinnen und Aschacher!

Vor über 40 Jahren, im März 1986 
habe ich meinen Dienst im Aschacher 
Kindergarten begonnen. Ich kann es 
selbst kaum glauben, wie schnell die Zeit 
vergangen ist.

Viel hat sich bewegt und weiterentwi-
ckelt in all den Jahren. Der ursprünglich 
zweigruppige Kindergarten wurde auf 
viergruppig ausgebaut, eine Mittags-
verpflegung wurde installiert und die 
Öffnungszeiten erweitert. So wurde im 
Laufe der Jahre das Angebot für die 
Familien immer wieder verbessert. Bei 
all den Veränderungen blieb das Haupt-

Kindergarten
aschach an der donau

Kinderfreunde Aschach-Hartkirchen

Erfolgreiche Osternestsuche und Ferienlager 2026

versteckt, die von den Kindern mit gro-
ßer Begeisterung gesucht und gefunden 
wurden. Die vielen lachenden Gesichter 
zeigten einmal mehr, wie wichtig ge-
meinsame Erlebnisse und kreative 
Angebote für Familien sind.

Bereits jetzt laufen die Vorbereitun-

Die Kinderfreunde Aschach-Hartkirchen 
durften sich heuer über eine beson-
ders gelungene Osternestsuche beim 
Schmankerlmarkt freuen. Gemeinsam 
mit einem Bastelstand sorgte die Aktion 
für viele strahlende Kinderaugen und 
einen fröhlichen Start in die Marktsai-
son. Insgesamt wurden 90 Osternester 

gen für das Kinderfreundelager 2026. 
Das Lager findet von 19. bis 25. Juli 2026 
unter der Leitung von Bgm. Dietmar 
Groiss in Losenstein statt. Für alle aben-
teuerlustigen Kinder gibt es noch einige 
Restplätze. Wer dabei sein möchte kann 
sich bei Ulli Keplinger unter 0664/87 87 
608 anmelden.

Die Kinderfreunde Aschach-Hartkirchen 
freuen sich auf viele weitere gemein-
same Aktivitäten und wünschen allen 
Kindern und Familien einen schönen 
Sommer! 



 
 

Ferienzeit voller Abwechslung!                                                                                          
 
Ein spannendes und arbeitsreiches Schuljahr liegt hinter dir – jetzt kannst 
du dich auf die wohlverdienten Sommerferien freuen! Endlich bleibt Zeit 
zum Ausspannen, Spielen und Entdecken. Vielleicht verbringst du schöne 
Tage mit deiner Familie, bist mit Freunden unterwegs oder genießt die 
Ferien zuhause. 
Damit in Aschach garantiert keine Langeweile aufkommt, haben die 
Gemeinde und unsere Vereine wieder ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm für dich zusammengestellt. Ob sportlich, kreativ oder 
voller Action – bestimmt ist auch für dich etwas dabei. Vielleicht 
entdeckst du dabei ein neues Hobby oder erlebst unvergessliche 
Abenteuer. Ich wünsche dir eine erholsame Ferienzeit und ganz viel Spaß 
mit dem Aschacher Ferienprogramm! 

Dein Bürgermeister 
Dietmar Groiss 

 
Wir bedanken uns bei den Aschacher Vereinen, Firmen und Organisationen für ihre Teilnahme. 
 
ANMELDEVORGANG++ANMELDEVORGANG++ANMELDEVORGANG++ANMELDEVORGANG 
Eine persönliche Anmeldung beim Marktgemeindeamt ist nicht mehr 
notwendig. 
Die Anmeldung für das Aschacher Ferienprogramm erfolgt unter 
https://shop.eventjet.at/de/aschach 
 
Das Online-Anmeldeportal ist ab Freitag, 03.07.2026 ab 18.00 Uhr geöffnet. 
 
Der Unkostenbeitrag für die jeweilige Veranstaltung ist vor Ort bei                
der Veranstaltung zu entrichten.                                                                    
 
 
Für den Veranstalter sind viele Vorbereitungsarbeiten notwendig, daher ersuchen wir um 
verlässliches Erscheinen der angemeldeten Kinder. 
Eine Abmeldung eines Kindes muss spätestens 48 Stunden vor der Veranstaltung unter  
gemeinde@aschach-donau.ooe.gv.at  oder 07273/6355-12 (Fr. Mair) erfolgen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
Hinweis: 
Aufgrund der geltenden EU-Datenschutzgrundverordnung weisen wir darauf hin, dass Sie sich mit der 
Anmeldung einverstanden erklären, dass die bei der Veranstaltung gemachten Fotos Ihres/r Kindes/r 
veröffentlicht werden dürfen. Außerdem erklären Sie sich damit einverstanden, dass die Daten an die 
betreffenden Vereine weitergegeben werden dürfen.  
Die Marktgemeinde Aschach/Donau und die Vereine übernehmen keine Haftung für die Teilnehmer. 



Datum/ 
Uhrzeit 

Veranstalter Art der Veranstaltung Informationen 

01.07.26 
bis 
31.08.26 

Öffentliche Bibliothek 
der 
Pfarre Aschach/Donau 

 

BÜCHER-GRATIS-
LESEN  
Bücher gratis 
ausleihen für 2 
Wochen (max. 5 
Bücher pro Verleih) 
von der Aktion 
ausgenommen sind 
DVDs, Tonies, Hörbücher und 
Nachzahlungen. 
 

Kinder und Jugendliche 
unter 18 Jahre 
Öffnungszeiten: Di: 16:00-18:00 Uhr;  
Fr. 16:00-18:30 Uhr; So: 10–11:30 Uhr 

Montag 
13.07.26 
14:00-17:00 Uhr 

Schachklub 
Hartkirchen/Aschach  

 

Schach-einfach-genial 
 

Alter: 7 bis 14 Jahre 
Treffpunkt: Eingang Mittelschule Hartkirchen, 
Schulgasse 1, Hartkirchen  
Kosten: gratis 
Max.: 12 Kinder 
Anmeldung bis 09.07.26 
 

Mittwoch 
15.07.26 
10:00-12:00 Uhr 

Aschacher 
Faschingsgilde 

 

Line dance 
 

Alter: 10 bis 14 Jahre 
Treffpunkt: Schulsportplatz –  
bei Schlechtwetter Bühne AVZ 
Kosten: gratis 
Max.: 15 Kinder 
Anmeldung bis 10.07.26 

Donnerstag 
16.07.26 
13:00-18:30 Uhr  

SPÖ 
Aschach/Donau 

 

KINDERFISCHEN 
am Stadelmairteich in Ried im 
Traunkreis 

Alter: 6 bis 12 Jahre 
Treffpunkt: bei der Kirche Aschach 
Kosten: gratis 
Max.: 15 Kinder 
Anmeldung bis 12.07.26 
Mitzunehmen: Feste Schuhe, Anglergerät (nur 
wenn vorhanden); Begleitpersonen sind 
willkommen; für Fahrgemeinschaften werden 
Kindersitze benötigt. 

Freitag 
17.07.26 
13:30 -ca.16:00 Uhr 

ÖVP 
Aschach/Donau 

 

Wir machen eine 
Grillzange 

Alter: ab 7 Jahre 
Treffpunkt: Tischlerei Hofer, Grünauerstraße 48 
Kosten: € 2,-- 
Anmeldung bis 13.07.26 

Mittwoch 
22.07.26 
09:45-14:30 Uhr 

Verein 
Lebenswertes 
Aschach 

 

Quer-Feld-ein 
Rund um  
Aschach 

 

Alter: 6 bis 12 Jahre 
Treffpunkt: Vorplatz Stockhalle - Sportplatz  
Aschach 
Kosten: € 10,-- 
Anmeldung bis 17.07.26  
Mitzunehmen: Trinkflasche, Kopfbedeckung, 
Sonnencreme 

Freitag 
24.07.26 
08:10-13:00 Uhr 

FPÖ Aschach 

 

Bienensafari - gemeinsam auf 
den Spuren der fleißigen 
Honigbienen am Bienenhof 
Bramreither, Familie Draxler 

 
 

Alter: ab 5 Jahre 
Treffpunkt: Kirche Aschach 
Kosten: gratis 
Anmeldung bis 17.07.26 
Mitzunehmen: Autokindersitz, Kopfbedeckung, 
festes Schuhwerk, Sonnencreme;  
bei Bienenallergie – Einverständniserklärung 
mitbringen  

Mittwoch 
29.07.26 
09:00-12:00 Uhr 

SPÖ Aschach 

 

Alles rund ums Ei 
Ei, Ei  - wie das schmeckt 

  

Alter: 6 – 12 Jahre 
Treffpunkt: Eingang Volksschule 
Aschach/Donau, Siernerstraße 
Kosten: € 3,--  
Max.: 10 Kinder 
Anmeldung bis 22.07.2026 
Mitzunehmen: Schürze, Hausschuhe, Jausenbox  



Donnerstag 
30.07.26 
10.00-14:30 Uhr 

Viadonau 

 

Ein Tag bei der 

 

Alter: 6-12 Jahre 
Treffpunkt: Viadonau, Schopperplatz 3 
Kosten: gratis 
Anmeldung bis 24.07.2026 
Mitzunehmen: Kopfbedeckung, festes 
Schuhwerk, Sonnencreme 

Freitag 
31.07.26 
09:00-13:00 Uhr 

Feuerwehr 
Aschach/Donau 

 

EIN  TAG 
bei der 
FEUERWEHR 
 

Viele 
spannende 
Stunden bei 
deiner Feuerwehr mit 
Kübelspritzen, Bootfahren etc. 
warten auf dich. 
Für Verpflegung ist gesorgt. 

Alter: ab 6 Jahre 
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Aschach 
Kosten: gratis 
Max.: 20 Kinder 
Anmeldung bis 27.07.26 
Mitzunehmen: Badesachen und Handtuch 

Dienstag 
04.08.26 
09:00-12.00 Uhr 

Sozialausschuss 
Aschach/Donau 

 

Sauber-Zauber-
Werkstatt 
 

Wir kreieren unser 
Duschgel und 
unsere Seife selbst. 
Mit einfachen Mitteln 
ohne Zusatz– und 
Konservierungsstoffe fühlt sich 
deine Haut pudelwohl! Und ein 
„Duftikus“ hüllt unsere Nasen in 
eine andere Welt.  

Alter: 6-12 Jahre 
Treffpunkt: Vereinsheim, Kurzwernhartplatz 1 
Kosten: € 12,-- 
Max.: 10 Kinder  
Anmeldung bis 29.07.2026 
Bitte um Bekanntgabe, wenn ihr Kind auf 
ätherische Öle allergisch reagiert 

Dienstag 
04.08.26 
13:45-17:30 Uhr 
nur bei 
Schönwetter 

Imkerverein 
Hartkirchen/Aschach 
und AGRANA 

 

BIENEN-WORKSHOP 
 

In diesem interessanten 
Workshop erfährst du alles über 
die Bienen und die 
Herstellung von 
Honig; inklusive 
Honigschleudern 
und Kostprobe. 

Alter: ab 7 Jahre 
Treffpunkt: Parkplatz AVZ  
Kosten: gratis 
Max.: 15 Kinder 
Anmeldung bis 30.07.26 
bei Bienenallergie – Einverständniserklärung 
mitbringen 

Freitag 
07.08.26 
15:00-18:00 Uhr 

Sektion Fußball 
 

 

Spiel und Spaß mit und ohne Ball 
 

Alter: 5 bis13 Jahre 
Treffpunkt: Sportplatz Aschach/Donau 
Kosten: gratis 
Max.: 30 Kinder 
Anmeldung bis 30.07.26 
Mitzunehmen: Sportkleidung, Turnschuhe, 
Trinkflasche 

Samstag 
08.08.26 
14:00-18:00 Uhr 

Erster Österreichische 
Flusswanderverein 
Mückenstich 

 

Ein NACHMITTAG an der DONAU 
 

mit Kanufahren, Zillenfahren, 
Baden und Lagerfeuer  

 

Alter: ab 6 Jahre (nur Schwimmer) 
Treffpunkt: Schopperplatz 
Kosten: € 3,-- pro Kind 
Max.: 12 Kinder 
Anmeldung bis 31.07.26 
Mitzunehmen: Badebekleidung zum Wechseln, 
Handtuch oder Badetuch, Sonnenschutz, 
Kopfbedeckung 

Freitag 
14.08.26 
14:00-15:00 Uhr 

Gesunde Gemeinde 

 

Bewegungsbaustelle 
 

freies Bewegen, Spielen und 
Ausprobieren an verschiedenen 
Turngeräten, Spaß, Bewegung und 
kleine Abenteuer stehen 
im Mittelpunkt  

 

Alter: 4-6 Jahre 
Treffpunkt: ÖTB Turnhalle, Rathausgasse 4 
Kosten: € 4,-- 
Anmeldung bis 07.08.26 
Mitzunehmen: Trinkflasche, Turnkleidung 
 

Freitag 
14.08.26 
15:30-17:00 Uhr 

Gesunde Gemeinde 

 

Bewegungsbaustelle 
 

freies Bewegen, Spielen und 
Ausprobieren an verschiedenen 
Turngeräten, Spaß, Bewegung und 
kleine Abenteuer stehen im 
Mittelpunkt 

Alter: 7-10 Jahre 
Treffpunkt: ÖTB Turnhalle, Rathausgasse 4 
Kosten: € 5,-- 
Anmeldung bis 07.08.26 
Mitzunehmen: Trinkflasche, Turnkleidung 



Montag 
17.08.26 
13:00-15:30 Uhr 

Alpenverein 
Aschach/Donau 

 

KLETTERN im KLETTERGARTEN 
NEUHAUS 

 

 

Alter: 6 – 12 Jahre 
Treffpunkt: Schranken beim Kraftwerk Aschach 
auf der Landshaager Seite - bei Schlechtwetter in 
der Kletterhalle Aschach (VS Aschach) 
Kosten: € 8,--  
Max.: 13 Kinder 
Anmeldung bis 09.08.26 
Mitzubringen: Sportkleidung, Turnschuhe, 
Fahrradhelm, Sonnenschutz und Kopfbedeckung 
  

Dienstag 
25.08.26 
09:00-12:00 Uhr 

Gesunde Gemeinde 
Aschach/Donau 
mit Diätologin 
Claudia 
Ammerstorfer 

 

Palatschinken, Pizza 
und Aufstriche 
kinderleicht gemacht 

 

Alter: 6 – 12 Jahre 
Treffpunkt: Eingang Volksschule Aschach, 
Siernerstraße 
Kosten: € 15,-- 
Max: 10 Kinder 
Anmeldung bis 18.07.25 
Mitzubringen: Schürze, Hausschuhe, leeres 
Geschirr 
 

Freitag 
04.09.26 
16.00-18:00 Uhr 

Musikkapelle  
Aschach/Donau 

 

Ein NACHMITTAG  
bei der 
MUSIKKAPELLE 
 

Kennenlernen und 
ausprobieren verschiedener 
Instrumente; Blasmusikquiz und 
gemeinsam musizieren 
 

Alter: 7 – 12 Jahre 
Treffpunkt: Eingang Volksschule, Siernerstraße 
Kosten: gratis 
Max.: 20 Kinder 
Anmeldung: bis 20.08.26 
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Bezirksjugendlager des Jugendrotkreuz 
Gemeinschaft macht jedes Wetter zur Nebensache

Rotes Kreuz Eferding

Spiel, Spaß und jede Menge Teamgeist: 
Das Bezirksjugendlager des Jugendrot-
kreuzes Eferding verwandelte ein verreg-
netes Christi-Himmelfahrt-Wochenende 
in ein unvergessliches Erlebnis für Kinder, 
Jugendliche und Betreuer:innen. Von den 
Dachstein-Eishöhlen bis zur Talentshow 
stand vor allem das Miteinander im Mittel-
punkt.

Ein Wochenende voller Abenteuer, Team-
geist und unvergesslicher Momente 
erlebten die Kinder und Jugendliche des 
Jugendrotkreuzes Eferding beim Bezirks-
jugendlager in Obertraun. Trotz wechsel-
haftem Wetter stand eines schnell fest. Die 
Stimmung war ausgezeichnet.

Mit zwei Dienstfahrzeugen machten sich 
zehn Kinder und Jugendliche gemeinsam 

mit drei Betreuer:innen und viel Abenteuer-
lust und guter Laune im Gepäck auf den 
Weg ins Salzkammergut. Dort erwartete 
die Gruppe ein buntes Programm vol-
ler Spiel, Kreativität und gemeinsamer 
Erlebnisse. Besonders die Ausflüge auf 
den Dachstein mit den beeindruckenden 
Eishöhlen sowie in die Salzwelten Altaussee 

sorgten für große Begeisterung. Aber auch 
die gemeinsamen Abende mit Talent-
show, Disco und vielen lustigen Momenten 
machten das Wochenende zu etwas ganz 
Besonderem.

"Gerade bei solchen gemeinsamen 
Wochenenden merkt man, wie wichtig 
Gemeinschaft und Zusammenarbeit für 
Kinder und Jugendliche sind. Es entstehen 
Freundschaften, es wird unglaublich viel 
gelacht und man erlebt gemeinsam Dinge, 
an die sich alle noch lange erinnern wer-
den", erzählt Gruppenleiterin und Jugend-
referentin der Ortsstelle Eferding Eveline 
Lehner, die das Camp begleitet hat.

Dringende Such nach Gruppenleiter:innen 
zur Fortführung erfolgreicher Jugend-
arbeit.
Das Jugendrotkreuz steht seit vielen 
Jahren für Gemeinschaft, Zusammenarbeit 
und sinnvolle Freizeitgestaltung. In den 
Gruppenstunden wird gebastelt, gespielt, 
gelacht und gemeinsam viel erlebt. Kinder 
und Jugendliche zwischen 6 und 17 Jahren 
lernen Erste Hilfe, wachsen als Gruppe 
zusammen und entdecken spielerisch wie 
wertvoll gegenseitige Unterstützung ist. 
Damit solche Erlebnisse weiterhin möglich 
bleiben, sucht das Jugendrotkreuz Eferding 
dringend Motivierte Gruppenleiter:innen 
für die Ortsstellen Eferding, Hartkirchen 
und Wilhering.

Gesucht werden Menschen, die Spaß daran 
haben mit jungen Leuten zu arbeiten und 
das Rote Kreuz aktiv mitgestalten möchten. 
Besonders freut sich das Jugendrotkreuz 
auch über Menschen reiferen Alters, die 
Ihre Lebenserfahrung, Geduld und Verläss-
lichkeit in die Arbeit mit Kindern einbringen 
möchten. Gerade Omas und Opas berei-
chern die Gruppenstunden oft mit Herzlich-
keit, einem großen Erfahrungsschatz und 
der Möglichkeit ihre Jugendgruppe auch 
längerfristig zu begleiten.

Vorkenntnisse sind dabei nicht nötig - alles 
Wichtige rund um Jugendarbeit, Pädagogik 
und Erste Hilfe kann im Rahmen der Tätig-
keit und in Ausbildungen beim Roten Kreuz 
erlernt werden.

"Man schenkt den Kindern Zeit und be-
kommt dafür unglaublich viel zurück. Die 
Freude der Kinder und ihre Dankbarkeit 
- das ist unbezahlbar", so Eveline Lehner, die 
ihre Tätigkeit als Gruppenleiterin als sehr 
schön und bereichernd erlebt.

Wer Interesse hat, das Jugendrotkreuz 
kennenzulernen oder unverbindlich bei 
einer Gruppenstunde zum Schuppern 
vorbeizuschauen, ist jederzeit herzlich 
willkommen.

Kontakt & Infos:
Ricarda Schönmayr, Bezirkskoorination 
Jugendrotkreuz Eferding
T: 0664/823 42 66
E-Mail: ef-jugend@o.roteskreuz.at
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80 Jahre SV Aschach/Donau – mit Herz, Geschichte und einer starken  
nächsten Generation.

80 Jahre SV Aschach/Donau:  
Ein Verein mit Geschichte – und mit Zukunft

1994/1995 Meistertitel in der 1. Klasse 
Nord unter Trainer Gerhard Jomrich.
2000/2001 Meistertitel in der 2. Klasse 
Nord unter Trainer Gerhard Jäger
2005/2006 Meistertitel in der 2. Klasse 
Mitte unter Trainer Stefan Jäger
2014/2015 Meistertitel in der 2. Klasse 
West unter Trainer Stefan Pointner

Ab 14:00 Uhr treffen sich am 4. Juli Spie-
ler der damaligen Meistermannschaften 
zu einem gemütlichen Beisammensein 
und wir laden Sie zu einem unterhalt-
samen Gedankenaustausch mit den 
ehemaligen Spielern ein.

Seit 80 Jahren bedeutet der SV Aschach 
viel mehr als nur Fußball. Der Verein ist 
Treffpunkt für Generationen und somit 
ein Ort der Begegnung im Rahmen von 
Sport und Freizeit. 

Das Jubiläum ist deshalb nicht nur ein 
Rückblick auf eine lange Tradition, son-
dern auch ein Zeichen für Aufbruch und 
Weiterentwicklung. Ziel ist es, den Verein 
noch stärker als offenen, familienfreund-
lichen und zukunftsorientierten Sport-
verein in Aschach zu positionieren. 

Der SV Sparkasse Aschach an der Donau 
feiert im Jahr 2026 sein 80-jähriges 
Bestehen und lädt aus diesem Anlass 
am Samstag, 4. Juli 2026, herzlich zum 
großen Jubiläumstag ein. Unter dem 
Motto „80 Jahre SV Aschach/Donau 
– Fußballtradition seit 1946“ erwartet 
die Besucherinnen und Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm für Jung 
und Alt.

Der Festtag beginnt bereits ab 9:30 Uhr 
mit einem U9-Fußballturnier, bei dem die 
jüngsten Kickerinnen und Kicker zeigen, 
wie viel Begeisterung, Einsatz und Freu-
de im Nachwuchs des Vereins steckt. 
Gerade die Jugendarbeit ist ein ganz 
wesentlicher Baustein für die Zukunft 
des SV Aschach. Denn ein Verein lebt 
nicht nur von seiner Geschichte, sondern 
vor allem von jenen, die seine Zukunft am 
Sportplatz, im Training und im Vereins-
leben mitgestalten. 

Ab 10:00 Uhr stellt sich mit BOULE die 
jüngste Sektion des Vereins vor. Um 11:00 
Uhr startet ein Tennisvergleichskampf 
mit dem TSV Obernzell. Ab 13:00 Uhr 
folgt das „Lattlschießen“ auf der Stock-
schützen-Anlage. Ebenfalls um 13:00 Uhr 
beginnt das Hobby Fußballturnier. 
Der SV Aschach freut sich auf zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher, auf 
ehemalige und aktive Mitglieder, auf Fa-
milien, Freunde und alle, die dem Verein 
verbunden sind oder ihn aktuell kennen-
lernen möchten. 

Die Sektion Fußball des SV Sparkasse 
Aschach in der Rückschau
Seit der Gründung des SV Aschach im 
Jahr 1946 spielt der Fußball eine ent-
scheidende Rolle im Ort. 1949 wurde eine 
Sportanlage gegenüber dem heutigen 
Lagerhaus eröffnet und diente bis 1966 
den Sektionen Fußball, Faustball und 
Handball als Spielstätte. 

1967 starteten die Planungen für ein 
Sportzentrum in der Nähe des Kraftwer-
kes. Das Areal für dieses Projekt wurde 
von der DOKW zur Verfügung gestellt. 
1969 wurden die ersten Spiele auf der 
neuen Anlage ausgetragen.

Zahlreiche Erfolge verzeichneten Mann-
schaften des SV Sparkasse Aschach im 
Verlauf der acht Jahrzehnte. 7-mal konn-
te eine Mannschaft der Sektion Fußball 
einen Meistertitel gewinnen. 

So erreichte man unter Trainer Walter 
Spitzenberger in der Saison 1972/73 erst-
mals einen Meistertitel. Und es folgten 
noch weitere Titel für unsere Fußball-
sektion:

1974/1975 Meistertitel in der 1. Klasse 
Mitte unter Trainer Walter Doppler.
1980/1981 Meistertitel in der Bezirksliga 
unter Trainer Walter Doppler.

Die 1. Meistermannschaft 1973

Aschacher Mannschaft 1977

Meistermannschaft 1995

Sektion Boulistes - Neue Boule-Bahnen eröffnet.

Am Nachmittag des 15. April 2026 wur-
den im Zentrum von Aschach a. d. Donau 
zwei Boulebahnen der neuen Sektion 
Boulistes des SV Aschach vom Obmann 
der Sektion, Dr. Fritz Menschick, eröffnet. 
An der Feier wurden als Ehrengäste der 
Bürgermeister und Vertreter:innen der 
viadonau, der Werbegemeinschaft Do-
nau, der Gemeinde Aschach, des Ober-
österreichischen Pétanque-Verbandes, 
des SV-Sparkasse Aschach sowie die 
Mitglieder der Sektion begrüßt. Mensch-
ick wies in seiner Rede darauf hin, dass 
die Mitglieder der Sektion durch ihren 
finanziellen Beitrag, das handwerkliche 
Können und ihr Engagement den Bau 
der Anlage ermöglicht haben. Weiters 
haben zum Gelingen des Baues durch 
ihr Sponsoring die Werbegemeinschaft 
Donau und die Gemeinde Aschach bei-
getragen.

Besonderer Dank geht an die Via Donau, 
die sämtliche Erd- und Aushubarbeiten 
für die Sektion übernommen hat.
Insgesamt befinden sich nun im 

Zentrum von Aschach a.d.Donau vier 
Boulebahnen, die den Freunden des 
Boule-Spiels zur Verfügung stehen.

Außerhalb der Trainingszeiten stellen 
die Boulistes die neuen Bahnen den 
Bürgern und Gästen zum Boulespiel zur 
Verfügung. Die zwei öffentlichen Plätze 
ca. 20 Meter donauabwärts sind frei 
zugänglich.

Wer das Boulespiel erproben möchte, 
hat die Möglichkeit sich Kugeln im da-
nebenliegenden Café Bogner und in der 
Pizzeria Veneziana auszuborgen. Die Phi-
losophie und das Regelwerk von diesem 
französischen Spiel sind unter https://
boule.at/verband/regelwerk abrufbar. 

Wir wünschen „schönes Spiel“!

Im Zuge der Umbauarbeiten für die 
Boule-Bahnen wurde auch eine neue, 
einladende Gastgartenfläche für das 
Cafe Bogner geschaffen, die die Sport-
stätte optimal ergänzt. Christian "Bogi" 
Bogner freut sich mit seinem Team auf 
zahlreiche Gäste aus Nah und Fern.
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Historische Baukultur im Fokus
Lebenswertes Aschach

Fachleute zu Gast in Aschach
Am 30. Mai 2026 fand in Aschach an 
der Donau eine Fachtagung zum Thema 
historische Baukultur statt. Veranstaltet 
wurde sie von der ARGE Regional- und 
Heimatforschung und dem Arbeitskreis 
für Klein- und Flurdenkmalforschung. 
Der Verein Lebenswertes Aschach 
unterstützte die Organisation vor Ort.

Was erzählen uns Mauern?
Unter dem Leitthema "Was erzählen uns 
Mauern?" diskutierten rund 100 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer über die 
Bedeutung historischer Bauten für die 
Identität von Orten, den Denkmalschutz 
und den Erhalt gewachsener Ortsbilder.

Exkursionen und Begegungen
Am Nachmittag standen Exkursionen 
auf dem Programm: eine Führung zu 

"Grabmälern als Kleindenkmäler" in der 
Pfarrkirche Hartkirchen sowie ein Orts-
rundgang durch Aschach mit Besuch 
des Schopper- und Fischermuseums.
Besonders wertvoll waren die zahl-
reichen Gespräche und Begegnungen 
zwischen Heimat- und Kleindenkmal-
forschern.

Der Austausch von Erfahrungen, Ideen 
und aktuellen Forschungsergebnissen 
machte die Tagung zu einer gelungenen 
Veranstaltung und stärkte das gemein-
same Engagement für die Bewahrung 
unseres kulturellen Erbes.

Mit der erfolgreichen Durchfühung der 
Tagung konnte Aschach einmal mehr 
seine Bedeutung als Ort gelebter Baukul-
tur unterstreichen. Der Austausch über 
den Wert historischer Bauten liefert 
wichtige Impulse für eine Ortsentwick-
lung, die Tradition bewahrt und gleichzei-
tig Zukunft gestaltet.

© Studio Draussen

Am Erlebnistag laden 
ausgewählte Gastrobetriebe 
zu römischen Spezialitäten ein. 

Genuss gehört 
zum Erlebnis 
einfach dazu.

ERLEBNIS 
DONAULIMES!
1 Tag – 2000 Jahre Geschichte.
Am  Sonntag, 2. August 2026  wird der 
Donaulimes und seine Geschichte spürbar. 

Zwischen Passau und Enns warten besondere Momente: 
Führungen, römische Kulinarik und Mitmach-Programme für die ganze Familie. 
Entdecke das UNESCO-Welterbe aktiv – mit dem Rad auf der Donaulimes Welt-
erbe-Runde, zu Fuß auf dem Donausteig oder ganz flexibel. Mehr zu den kosten-
losen Erlebnis-Programmen in den Veranstaltungsorten Passau, Engelhartszell, 
Haibach/St. Agatha und Enns unter www.donauregion.at/erlebnis-donaulimes

Alle Römer-

Veranstaltungen

WGD Donau Oberösterreich Tourismus GmbH
info@donauregion.at  +43 732 72 77 - 888  donauregion.at

©7reasons

Hol dir bei allen drei UNESCO-Welterbestätten in Passau, 
Oberranna und Schlögen einen Severinus-Sticker, fülle 
damit deine Sammelkarte und nimm am Gewinnspiel teil! 
Mit etwas Glück gewinnst du einen Genussgutschein für 
das Hotel Restaurant Zum Goldenen Schiff in Enns und 
zwei Eintrittskarten für das Museum Lauriacum!

3 Orte, 3 Sticker. 
Dein Gewinn!

- ab 13:00 Uhr:   "Lattlschießen" (auf der Stockschützenanlage)
- ab 13:00 Uhr:    Hobby Fußballturnier

80 Jahre80 Jahre

  SV Aschach/D.SV Aschach/D.

80 Jahre
 SV Aschach/D.

1946 - 20261946 - 20261946 - 2026

- ab 10:00 Uhr:    Boule: probieren - spielen - erleben 
Unsere jüngste Sektion stellt sich vor

- ab 11:00 Uhr:     Tennis-Donaumeisterschaft 
SV Aschach vs. TSV Obernzell

- ab 09:30 Uhr:    Fußballturnier U9 

Samstag, 04. Juli 2026Samstag, 04. Juli 2026Samstag, 04. Juli 2026

  Unsere Sponsoren

Fest auf der Anlage des SV AschachFest auf der Anlage des SV AschachFest auf der Anlage des SV Aschach

   Für Speis und Trank ist gesorgt

zugestellt durch Österreichische Postzugestellt durch Österreichische Postzugestellt durch Österreichische Post
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Neuer Caritas-Treffpunkt für 
pflegende Angehörige in Eferding

Menschen, die ein Familienmitglied 
pflegen oder betreuen, leisten 
Großartiges, stehen jedoch auch 
vor großen Herausforderungen. 
Zu den täglichen Erledigungen 
und organisatorischen Aufgaben 
kommt auch die psychische Belas-
tung, die mit der Pflege einhergeht. 
Ab Herbst bietet die Caritas für 
Pflegende Angehörige in Eferding 
ein neues kostenloses Angebot: 
Einmal im Monat öffnet der neue 
Treffpunkt für Pflegende Angehö-
rige in der Schmiedstraße 26 seine 
Türen. Hier finden Betroffene Raum 
für eine kleine Auszeit, wo sie sich 
mit Menschen in ähnlichen Situa-
tionen austauschen können und so 
Gemeinschaft und Unterstützung 
erfahren.

"Ein Ort der Kraft gibt"
Dass dieses Konzept ankommt, 
zeigen die Erfahrungen aus ande-
ren Bezirken. Eine Teilnehmerin 
berichet: "Der Treffpunkt ist für 
mich wie eine Insel im Alltag. Hier 
muss ich mich nicht erklären. ..." Ein 
anderer pflegender Angehöriger 
ergänzt: "Die Tipps von den ande-
ren und das Gefühl, nicht allein zu 
sein, tragen mich durch die Woche."

Werden Sie Teil des Teams!
Damit dieser wichtige Ort der 
Begegnung wachsen kann, sucht 
die Caritas ab sofort engagierte 
ehrenamtliche Mitarbeiter:innen 
für die Organisation und Beglei-
tung der monatlichen Treffen. Sie 
haben ein offenes Ohr, schenken 
gerne Zeit und möchten Menschen 
in einer herausfordernden Phase 
unterstützen? Die Caritas bietet 
Ihnen für professionelle Begleitung, 
Schulungen und ein wertschät-
zendes Team. Haben Sie Interesse 
oder Fragen zum Angebot? Wir 
freuen uns auf Ihre Kontaktauf-
nahme! Kontakt: Sonja Zauner, 
0676/8776 2440 oder per Mail an 
sonja.zauner@caritas-ooe.at

"... weil wir nicht alles allein 
tragen müssen"

Teilhabe für alle Altersgruppen ermög-
lichen und sich aus Überzeugung für In-
klusion einsetzen bringt Mehrwert. Nicht 
nur für die Gesamtgesellschaft, sondern 
auch für die Ehrenamtlichen im Einsatz. 
Wertschätzung, Bestätigung der eigenen 
Kompetenzen und Eingebundenheit 
in eine Gemeinschaft sind nur einige 
Punkte dazu.

Sie möchten von diesen und weiteren 
Effekten profitieren und sich im Rahmen 
Ihrer Möglichkeiten einbringen? Wir 
laden ein, das Zusammenleben in der 
Gesellschaft in Ihrer Region aktiv mitzu-
gestalten. Engagieren Sie sich ehrenamt-
lich für Menschen mit Behinderung, die 
passenden Rahmenbedingungen dafür 
finden Sie bei uns.

Unsere Gruppe Grieskirchen/Eferding 
setzt vielseitige Angebote um - von 
monatlichen Frühstücksrunden für Jung 
und Alt über barrierefreie Ausflüge bis 
hin zu persönlicher Beratung, Weih-
nachtsfeiern oder anderen Freizeitaktivi-
täten. In unserer Gemeinschaft bieten 
wir viele Möglichkeiten, Freizeit mit 
Mehrwert zu gestalten und Teilhabe zu 
verwirklichen. Ob im Bereich Organisa-
tion und Durchführung von Aktivitäten 
und Verstaltungen, Wissensvermittlung 
oder gemeinsame Zeit zu schenken: Es 

gibt viele verschiedene Gelegenheiten, 
um mitzuwirken - bestimmt ist auch für 
Sie die passende dabei!
Wir freuen uns darauf, Sie als ehren-
amtliche Helfer:in für die inklusive 
Freizeitgestaltung begrüßen zu dürfen. 
Gemeinsam schaffen wir Räume für Be-
gegungen, Austausch und Teilhabe - für 
Menschen jeden Alters! Mit ihrem Ein-
satz tragen sie aktiv dazu bei, Inklusion 
konkret umzusetzen.

Kontakt:
Michael Leitner, T: 0660 88 00 551 oder

michael.leitner@fokusmensch.info

Über Fokus Mensch und seine  
Orts- und Bezirksgruppen

FOKUS MENSCH setzt sich als Inter-
essenvertretung für die Anliegen von 
Menschen mit Behinderung sowie 
deren Angehörigen ein. Dabei können 
wir uns auf die Mithilfe unserer ver-
schiedenen Orts- und Bezirksgruppen 
stützen. Unsere Funktonär:innen 
leisten wertvolle ehrenamtliche Tätig-
keit in der Beratung und halten das 
gesellschaftliche Zusammenleben 
hoch. 

So sind wir in allen Regionen  
Oberösterreichs vor Ort und  

im Web unter:
www.fokusmensch.info

Ehrenamt für Inklusion

Pensionistenverband

Im Rahmen unserer Muttertagsfeier 
am 8. Mai beim Brandtnerwirt in Dorf 
konnten wir 80 Mitglieder und sowie als 
Ehrengäste die Bürgemeister Dietmar 
Groiss und Wolfram Moshammer, 
Vzbgm. Anna Wimmer und Herrn Mi-
chael Humer von der SPÖ Hartkirchen 
begrüßen. Nach den Grußworten  und 
einem Muttertagsgedicht 
unserer Obfrau Christine 
Gredler sorgte Herr Josef 
Leitner mit seiner Ziehhar-
monika für gute Stimmung 
und es wurde fleißig mitge-
sungen. Zu ihrem Ehrentag 
erhielten alle Mütter Kaffee, 
Torte, Getränke und ein 
Flascherl Sekt. Die Gemein-
devertreter überreichten 
einen kleine Blumengruß.

Es war eine wirklich gelungene und  
gemütliche Veranstaltung.

Der Vorstand und die Ortsgruppe 
des Pensionistenverbandes Aschach-
Hartkirchen-Haibach wünschen allen 
Aschacherinnen und Aschachern einen 
schönen und erholsamen Urlaub.

Muttertagsfeier beim  
Pensionistenverband
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„Sicher Zuhause“

Die Pfarrgemeinde Aschach lädt 
alle  Ehepaare, die 2026 ihr Ehe-
jubiläum von 25, 40, 50, 60 oder 
65 Jahren feiern, sehr herzlich 
zum Gottesdienst am 15. 08. 2026 
(Mariä Himmelfahrt) um 9:30 Uhr 
ein.

Die Anmeldung kann schriftlich 
mit nebenstehendem Abschnitt 
erfolgen (Abgabe im Pfarr-
zentrum).

Sie können sie auch gerne telefo-
nisch unter 07273/6357 oder per 
E-Mail unter 

pfarre.aschach.donau@ 
dioezese-linz.at 

zur Teilnahme anmelden.

Wir bitten um Ihre Anmeldung 
bis spätestens

Sonntag, 19. Juli 2026

Mit freundlichen Grüßen
Die Pfarrleitung Aschach

Einladung zur Kräuterweihe und Ehrung der Jubelpaare
Kath. Pfarre Aschach

Name des  
Jubelpaares:

Adresse:

Telefonnummer:

Ehejubiläum:

Unterschrift

Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden, dass im Rahmen 
der Feierlichkeiten Fotos gemacht und im Anschluss auch veröffentlicht 

werden.

Extreme Wettereignisse wie Stark-
regen und Hochwasser treten immer 
häufiger auf. Nicht alle Gebäude kön-
nen mit technischen Bauten geschützt 
werden. Mit der richtigen Vorsorge 
können Schäden aber oft erheblich 
reduziert werden.

Aschach, Eferding, Fraham, Hinzen-
bach, Pupping, Prambachkirchen 
und St. Marienkirchen a.d. Polsenz 
beteiligen sich an einem Gemeinde-
übergreifenden LEADER-Projekt und 
ermöglichen dadurch

Hochwasser-/Hangwasser-
schutz-Eigenvorsorge- 

Beratung.

Bei "Sicher zuhause" besucht Sie 
ein Experte, um ihr Gebäude und 
Grundstück auf mögliche Gefahren 
zu überprüfen. Sie erhalten wertvolle 
Tipps und individuelle Empfehlungen, 
wie Sie Ihr Zuhause bestmöglich vor 
Hochwasser und Starkregen schützen 
können.

Der Beratungstermin dauert ca. 1,5 
Stunden. Sie erhalten dazu auch eine 
schriftliche Dokumentation.

Der Wert der Beratung beträgt rd. 
€250,--. Die LEADER-Förderung deckt 
80 % der Beratungskosten. Ihr Un-
kostenbeitrag beträgt € 50,--.

Für mehr Sicherheit und  
weniger Sorgen!

Die Beratungen finden von 
 Mitte Juli bis Anfang  

September statt!

Information und Anmeldung
mit Festlegung ihres persön-
lichen Beratungstermines im 

LEADER-Büro:

Tel. 07272/69799 oder
0664/3933511

E-Mail: office@regef.at

So schützen Sie sich effektiv vor Hochwasser/Hangwasser! -Neue Beratungstermine
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Das Fest am Schopperplatz kehrt zurück

Kontakt:
Pflichtbereichskommandant

Christian Müller, HBI
+43 676 7557985

christian.mueller@feuerwehr-aschach.at

www.feuerwehr-aschach.at

Auch wenn dieses 
Event bereits seine 
Schatten vorauswirft, 
hat sich auch abseits  
dessen einiges getan.

Um nichts mehr zu  
verpassen, schauen Sie  

regelmäßig auf unserer Website 
www.feuerwehr-aschach.at  

vorbei und abonnieren
sie unsere Social-Media-
Kanäle auf Facebook und  

Instagram

Nach unserer Jahresvollversammlung 
Anfang März sind wir wieder voll in den 
Feuerwehralltag eingestiegen.

Traditionell ist die erste Jahreshälfte 
gleichzeitig die Bewerbshochsaison für 
die Oberösterreichischen Feuerwehren. 
Auch unsere Wehr konnte dabei schon 
einige Erfolge erringen.

So fand am 28. März 2026 die Abnahme 
der Leistungsprüfung Branddienst im 
Feuerwehrhaus Aschach statt. Ziel hier-
bei ist es, mit möglichst wenig Fehlern 
und in einer bestimmten Richtzeit einen 
Löschangriff durchzuführen, welcher 
aus drei Szenarien gezogen wird. Hier 
konnten unsere Löschgruppen in allen 
drei Stufen (Gold, Silber, Bronze) das Ab-
zeichen erringen.

Seit März bereitet sich auch unsere 
Jugendgruppe wieder intensiv auf das 
Bewerbsgeschehen vor. Gemeinsam 
mit der FF Landshaag konnten bereits 
erste Früchte geerntet werden: Ein 
zweiter Platz beim Abschnittsbewerb in 
Haizing zeigt, dass sich unsere Jugend-
gruppe auf dem richtigen Weg befindet. 
Wir suchen jedoch nachwievor junge 
Engagierte, die eine sinnvolle Freizeit-
beschäftigung suchen und mit Spiel und 
Spaß alles rund ums Thema Feuerwehr 
erlernen möchten.

Auch unsere Wasserwehr 
steckt schon mitten im 
Bewerbstraining. Unsere 
Zillenfahrer bereiten sich 
besonders gewissenhaft 
auf den Landes-Wasser-
wehrleistungsbewerb in 
Ottensheim Mitte Juni vor 
und peilen wieder gute 
Platzierungen an.

Neben dem Bewerbstrai-
ning ist natürlich auch der 
Übungsbetrieb gestartet. 
Im zwei-Wochen-Rhyth-
mus wurden bereits 
Übungen zu den Themen-
gebieten Menschen-
bergung, Branddienst 
sowie eine Übung mit dem 
Gefährliche-Stoffe-Zug 
Wels abgehalten. Ein be-
sonderes Highlight bildet 
die Teilnahme an einer 
Realbrandausbildung in 
einem Brandcontainer 
in Feldkirchen. Hier wird 

unter realitätsnahen Bedingungen (Hitze 
und Rauch) ein Innenangriff simuliert.

An der Einsatzfront war es seit März un-
gewöhlich ruhig, das änderte sich jedoch 
Ende Mai schlagartig. Innerhalb von  
4 Tagen musste unsere Wehr hier zu  
vier Einsätzen ausrücken.

Und nun noch kurz zum Schopperplatz-
fest (siehe auch Ankündigung auf dieser 
Seite): Das Warten hat ein Ende! Nach 8 
Jahren kehrt das legendäre Schopper-
platzfest endlich wieder zurück! 🎉Feiert 
mit uns das Comeback des Jahres am 
05. & 06. September 2026!
Samstag, 05.09.2026
•	 ab Vormittag: Bezirkszillenbewerb
•	 Abends: Partynight mit DJ-Line-up
Sonntag, 06.09.2026
•	 Frühschoppen mit der Marktmusik-

kapelle Aschach/Donau 🎺🍻
Wir freuen uns schon riesig auf euch!

Abschließend möchten wir es natür-
lich nicht verabsäumen, der gesamten 
Bevölkerung eine schöne, erholsame 
und unfallfrei Urlaubs- und Ferienzeit zu 
wünschen.

Das Kommando und Kameradschaft der 
FF Aschach an der Donau



Auch heuer waren wir im Frühjahr 
wieder an zwei Samstagen im gesamten 
Ortsgebiet unterwegs, um im Rahmen 
unserer traditionellen Osterhasen-
sammlung Spenden zu sammeln. Dank 
der großen Unterstützung der Ascha-
cher:innen können wir Notenmaterial 
anschaffen, Instrumente für unseren 
Nachwuchs bereitstellen und laufend 
in unsere Trachten investieren. Dafür 
möchten wir uns bei allen Spenderinnen 
und Spendern sehr herzlich bedanken.

Ein musikalischer Höhepunkt des 
Frühjahrs war unser Frühjahrskonzert 
am 18. April. Wir freuten uns über den 
zahlreichen Besuch und euer positives 
Feedback. Unter dem Schwerpunkt 
"Österreich" prästentierten wir ein 
abwechslungsreiches Programm - von 
Strauss Kompositionen und traditio-
nellen Märschen bis hin zu Medleys von 
Wolfgang Ambros und bekannten Hits 
von Hubert von Goisern.

Auch bei den jüngsten Musikerinnen gibt 
es Neuigkeiten: Seit Herbst werden drei 
Kinder im Rahmen der "Musiflöhe" von 
Heidi Kemmetmüller auf der Blockflöte 
unterrichtet. Die jungen Musikerinnen 
konnten bereits beim Frühjahrskonzert 
ihren ersten erfolgreichen Auftritt absol-
vieren und dabei ihr Können vor einem 
großen Publikum unter Beweis stellen.

Wer selbst ein Instrument ausprobieren 
möchte, hat dazu bei unserer Kinder-
ferienaktion am 4. September 2026 Ge-
legenheit. Ein spielerisches Kennenlern-
programm wartet auf alle interessierten 
Kinder. Anmeldungen sind im Rahmen 
des Ferienaktion der Gemeinde möglich.

Für Kinder aus Aschach, die im Schul-
jahr 2026/2027 die 2. Klasse besuchen 
starten wir im Herbst wieder mit einer 
Musi-Flöhe Blockflötengruppe. Der Un-
terricht wird voraussichtlich ab Oktober 
immer freitags im Zeitraum zwischen 
16 und 17 Uhr stattfinden. Anmeldungen 
sind bei Heidi Kemmetmüller möglich 
(Tel. 0664/8299149).

Neben unseren eigenen Veranstaltungen 
begleiten wir selbstverständlich auch 
zahlreiche kirchliche Anlässe musika-
lisch. Dazu zählten heuer unter anderem 
die Erstkommunion am 26. April sowie 
die Fronleichnamsprozession. Außer-
dem waren wir als Gastkapelle beim  
Bezirksmusikfest in Alkoven vertreten.

Bereits jetzt möchten wir auf unser 
Herbstkonzert aufmerksam machen, das 
am 28. November 2026 stattfinden wird. 
Wir freuen uns schon darauf, wieder 
viele Besucherinnen und Besucher be-
grüßen zu dürfen.

Eure Marktmusikkapelle 
Aschach an der Donau 

Ein weiterer Höhepunkt war der Früh-
schoppen am 1. Mai im Rahmen des Mai-
bauaufstellens. Bei herrlichem Wetter 
durften wir entlang der Donauprome-
nade für die zahlreichen Besucherinnen 
und Besucher aufspielen. Unser Dank 
gilt den Aschacher Donauperchten für 
die Organisation und die Einladung, Teil 
dieses gelungenen Gemeinschaftsfestes 
zu sein.

Besonders freut uns die positive Ent-
wicklung unserer Nachwuchsarbeit. 
Beim Frühlingsfest der Volksschule 
Aschach am 27. Mai konnte sich die 
Bläserklasse präsentieren und für Be-
geisterung sorgen. Die Bläserklasse 
ist ein Projekt der Martmusikkapelle 
Aschach in der Volksschule Aschach und 
soll Kindern einen niederschwelligen und 
praxisnahen Zugang zur Musik ermög-
lichen. Seit Herbst 2025 lernen die Schü-
lerinnen und Schüler der dritten Klassen 
direkt im Schulalltag ein Blasinstrument. 
Ermöglicht wird dieses Projekt durch die 
finanzielle Unterstützung der Sparkasse 
Eferding-Peuerbach-Waizenkirchen im 
Rahmen des Projekt 21. Die Instrumente 
werden von der Marktmusikkapelle zur 
Verfügung gestellt, ebenso werden duch 
den Projektantrag die Lehrkräfte finan-
ziert und unsere Musiker:innen enga-
gieren sich ehrenamtlich: Ein herzliches 
Dankeschön gilt daher allen, die dieses 
Projekt mit großem Einsatz tragen: Gitti 
Scharinger, die die Holzbläsergruppe 
und die Gesamtproben leitet, Johannes 
Gruber für die Betreuung der Blechblä-
ser sowie den ehrenamtlichen Unter-
stützern aus unseren Reihen: August 
Wurm, Manfred Loimayr und Moritz 
Pfandl für den Blechbläserunterricht 
sowie Heinz Paschinger für die Holz-
bläser. Besonders bedanken möchten 
wir uns bei unserem Jugendreferenten 
August Wurm, der die Bläsergruppe mit 
außergewöhnlichem Engagement be-
gleitet und wesentlich zum Erfolg dieses 
Projekts beiträgt.

Das Jahr bisher mit Musik, Gemein-
schaft und vor allem Nachwuchsarbeit

Marktmusikkapelle Aschach 21
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Zwischen Kartonagen, Sperrabfall, Öli-
Kanister oder Alteisen: im Altstoffsam-
melzentrum (ASZ) Hartkirchen sind drei 
Frauen dafür verantwortlich, dass jeder 
Altstoff im richtigen Container landet 
und damit wiederverwertet werden 
kann. Die perfekte Abfalltrennung ist eine  
Leidenschaft, die das Team verbindet.

35 Jahre - so lange ist das ASZ Hartkir-
chen bereits erste Anlaufstelle, wenn es 
um dsa Entsorgen von Abfall geht. Mehr 
als 80 verschiedene Fraktionen werden 

gesammelt und anschließend dem wei-
teren Verwertungskreislauf zugeführt: 
eine vielseitige und herausfordernde 
Arbeit zugleich.

Tolles Team, abwechslungsreicher Tag
ASZ-Leiterin Silvia Falkner ist seit 2010 
dabei und damit das "Urgestein" im 
Team. Gemeinsam mit Stellvertreterin 
Michaela Punzenberger und Brigitta 
Hofer bildet sie das ASZ-Trio, das den Ab-
fall im Griff hat. "Wir sind ein gutes Team 
und arbeiten super zusammen", erzählt 
Silvia. Ihr macht der Arbeitsalltag mit 
den Kunden Spaß. "Es ist einfach immer 
abwechslungsreich", erzählt Silvia. Auch 
Michaela ist gerne im ASZ beschäftigt, 
weil "ich gerne mit Menschen arbeite 
und jeden Tag etwas anderes zu tun ist". 
Sie ist seit 2020 dabei und ihre liebs-
te Aufgabe im Arbeitsalltag ist: "Ganz 
klar: den Kunden helfen". Seit 12 Jahren 
gehört Brigitta zum Stammpersonal. 

Für sie ist wichtig, dass die Kunden die 
Möglichkeit haben ihre Altstoffe im ASZ 
abzugeben. So wird verhindert, dass 
diese illegal entsorgt werden.

Die Tücken mit dem Altholz
Abfall ist nicht gleich Abfall und so ist 
auch die Entsorgung nicht immer gleich. 
Besonders beim Altholz sei den Kunden 
oft nicht klar welche Teile thermisch 
und welche stofflich verwertet werden 
können. Hier stehen die ASZ-Mitarbeiter-
innen für Fragen jederzeit zur Verfügung. 
Auch wenn das Altstoffsammelzentrum 
Platz für sehr viele Abfallarten bietet, gibt 
es dennoch Dinge, die dort nicht landen 
sollen. "Auf keinen Fall annehmen dürfen 
wir Feuerwerkskörper, Sprengstoff oder 
auch Airbags", erklärt die ASZ-Leiterin. 

Natürlich gäbe es manchmal Diskussio-
nen mit den Leuten aber die meisten sei-
en froh, dass sie alles entsorgen können. 
Silvia hat auch noch einen Tipp für einen 
reibungslosten ASZ-Besuch: "Bestenfalls 
wird der Abfall zu Hause schon vor-
sortiert. Wir bitten die Besucher auch 
die vorgesehenen Parkplätze zu nutzen 
und wenn man bei der Entsorgung nicht 
weiter weiß, dann helfen wir natürlich 
gerne weiter". 

Wenn die Kunden zufrieden sind, dann 
ist das für das Hartkirchner Team ein 
perfekter ASZ-Tag.

Drei Frauen, 80 Abfallarten, eine Leidenschaft

Starkes Team in allen Abfallfragen: Das Team des ASZ Hartkirchen mit Leiterin Silvia 
Falkner, Brigitta Hofer und Michaela Punzenberger (v.l.)

Von Kartonpresse bis Kundenkontakt:  
für ASZ-Leiterin Silvia ist jeder Tag  

abwechslungsreich

Die Kontrolle der Container ist für  
Michaela fester Bestandteil der  

Arbeit im ASZ

Die Kontrolle der Container ist für  
Michaela fester Bestandteil der  

Arbeit im ASZ

Kontakt:

Tel.: +43 7273 6730
Schaunbergestr. 27
4082 Hartkirchen  

Öffnungszeiten

Dienstag:
09:30 -12:00 u. 13:00 bis 18:00 Uhr 

Freitag:
08:30 -12:00 u. 13:00 bis 18:00 Uhr 

Samstag:
08:00 -12:30



23Notdienste und -kontakte

Apotheken-NotdienstHausärzlicher Notdienst (HÄND)

Wichtige Rufnummern:
•	 Gesundheitsberatung: 1450
•	 HÄND: 141
•	 Feuerwehr: 122 

Kommandant: 0676/75 57 985
•	 Polizei: 133 

PI Aschach: 05 133 4222
•	 Rettung: 144 

RK Hartkirchen: 07273/6344 

ASB Feldkirchen: 
07233/6380

•	 Opfernotruf: 0800/112 112
•	 Bei Gewalt: 0800/240 268
•	 Seel-Sorge, Elterntelefon:  

0732/1770
•	 Notfall-Nummer der WDL  

(Wasserversorung): 
0664/57 71 001

Impressum
Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion und 
Herstellung: 
Marktgemeinde Aschach an der Donau
Abelstraße 44, 4082 Aschach an der Donau
Layout: Oliver Grünseis
Für den Inhalt verantwortlich:  
Bgm. Mag. Dietmar Groiss

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
September 2026:

Freitag, 14. August 2026
Berichte bitte in digtaler Form an:

Oliver Grünseis 
(T: 07273/6255-21;  

E: oliver.gruenseis@aschach-donau.ooe.gv.at)

Da aufgrund des bezirksübergreifenden 
Apotheken-Notdienstes kein Dienstka-

lender mehr übermittelt wird, entfällt die 
Veröffentlichung an dieser Stelle.

Die jeweils dienstbereite Apotheke 
kann im Internet unter 

www.apotheker.or.at/apothekensuche 
oder telefonisch bei der 

Gesundheitsberatung 1450  
abgefragt werden.

Was tun, wenn abends oder am 
Wochenende die Hausärztin oder 
der Hausarzt nicht erreichbar ist? In 
Zusammenarbeit mit dem OÖ Roten 
Kreuz bietet die Ärztekammer für OÖ 
für solche Fälle den "Hausärztlichen 
Notdienst" an.

•	 Wenn's weh tut - Rufen Sie 1450, 
Ihre Gesundheitsberatung am 
Telefon

•	 Wenn eine praktische Ärztin bzw. 
ein praktischer Azt benötigt wird - 
ist der HÄND für Sie da.

Über Notruf 1450:
Notdienst wird an Samstag-, Sonn-
tag- und Feiertagen je Bezirk durch 
Ordinationsdienste in der Zeit von 
8 - 12 Uhr und Visitendienste in der 
Zeit von 12  - 19 Uhr und von 19 -23 
Uhr geführt.

An Wochentagen durch Visiten-
dienste (in manchen Regionen 
Rufbereitschaftdienst) in der Zeit von 
19 - 23 Uhr und eine Rufbereitschaft 
in der Zeit von 14 - 19 Uhr.

Ab 23 Uhr bis 7 Uhr erfolgt die 
Patientenlenkung über die Gesund-
heitshotline 1450, wo geschultes 
Personal für Gesundheitsfragen zur 
Verfügung steht. Das Gesundheits-
personal hat die Möglichkeit einen 
Hintergrundarzt telemedizinisch 
heranzuziehen.

Privatärztlicher homöopatischer 
Wochenendbereitschaftsdienst 
(bzw. Feiertagsbereitschaftsdienst): 
Vermittlung unter T: 07273/77 7015. 
Samtag 10 - 12 und 17 - 18 Uhr und 
Sonntag von 10 - 12 Uhr

Frühe Hilfen  
Oberösterreich
Unterstützung rund um Schwangerschaft,  
Geburt und die ersten drei Lebensjahre

www.fruehehilfen.at

Beratung und 

Begleitung - 

kostenlos und 

vertraulich

Bevor alles 
zu viel wird ...

+43 676 512 45 45
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Wir beraten und begleiten ...
 ab der Schwangerschaft bis zum dritten Geburtstag  

des jüngsten Kindes

 kostenlos, vertraulich und auf Wunsch anonym

 bei persönlichen, gesundheitlichen, finanziellen  
oder familiären Themen

 zur Stärkung der Eltern-Kind-Beziehung

 mit Terminen zu Hause oder am Frühe Hilfen-Standort

 bei Behördenwegen und Arztbesuchen

 und vermitteln bei Bedarf zu anderen Angeboten

+43 676 512 45 45 
Mo-Fr, 8.00-16.00 Uhr 
fruehe.hilfen@spattstrasse.at 
www.fruehehilfen.at

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Österreichische Gesundheitskasse, 
Wienerbergstraße 15–19, 1100 Wien • www.gesundheitskasse.at/impressum 
Hersteller: Hausdruckerei  der ÖGK-Landesstelle Wien • Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Frühe Hilfen Oberösterreich werden umgesetzt von Diakonie Zentrum 
Spattstraße.

Frühe Hilfen Oberösterreich werden finanziert und gefördert von:

Wir hören zu 
und helfen weiter.
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Veranstaltungen
04.07.2026

Intersport-Klettersteig  
Donnerkogel
6 Uhr, Treffpunkt, Bahnhof Eferding
Veranstalter: Alpenverein Aschach/Donau

11.07.2026

2. Volleyballturnier
ab 10 Uhr; Donaustrand/Cafe Bogner
Veranstalter: Alkolympics Aschach/Donau 

12.07.2026

Dolomitensteig -  
Wanderung
7 Uhr, Treffpunkt Parkplatz  
Musikschule Hartkirchen
Veranstalter: Alpenverein Aschach/Donau 

16.07.2026

Wanderung vom Almsee 
zum Grundlsee
Veranstalter: Alpenverein Aschach/Donau

18.07.2026

Sommerfest der SPÖ 
Aschach
Ab 17 Uhr, in der Billingerstraße
Veranstalter: SPÖ  Aschach

26.07.2026

Postalm-Klettersteig
7 Uhr, Treffpunkt Parkplatz 
Musikschule Hartkirchen
Veranstalter: Alpenverein Aschach/Donau

16.08.2026

Klettersteig Mondsee
Veranstalter: Alpenverein Aschach/Donau  

22.08.2026-23.08.2026

Kunsthandwerksmarkt 
Sa, 10 - 18 Uhr, 
So, 10 - 17 Uhr, Schopperplatz-Areal
Veranstalter: Verein Artbeat 

29.08.2026

Sommerkino
19: 30 Uhr, Maibaumplatz 
Veranstalter: SPÖ Aschach 

30.08.2026

Hilde Klettersteig mit Zipline
7 Uhr, Treffpunkt, Parkplatz Musikschule 
Hartkirchen
Veranstalter: Alpenverein Aschach/Donau 

05.09.2026-06.09.2026

Schopperplatzfest
Weitere Infos folgen!
Schopperhalle 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Aschach

10.09.2026

"Letzte Hilfe Kurs" -  
Am Ende wissen, wie es geht
9 - 13 Uhr, Rotes Kreuz 
Bezirksstelle Eferding
Veranstalter: Rotes Kreuz Eferding

11.09.2026, 12.09.2026

Bücherflohmarkt
16 - 19 Uhr, Pfarrzentrum
Veranstalter: Öffentliche Bibliothek der Pfarre

12.09.2026

Weinfest „Danuvinum“
Weitere Infos folgen!
An der Donaupromenade
Veranstalter: Aschacher Vereine

Einen Überblick und weitere Infos zum gesamten Aschacher  
Veranstaltungskalender finden Sie auf unserer Homepage aschach.at

20
26

26.06.2026, 31.07.2026, 28.08.2026

Nachtwächter-Wanderung
18 - 19:30 Uhr, Treffpunkt Kirchenplatz/
Dreifaltigkeitssäule
Veranstalter: Krexhammer, Hubert
T: 0676/77 18 185 oder
E: hubert.krexhammer@gmail.com

27.06.2026, 25.07.2026, 29.08.2026

Aschacher  
Schmankerlmarkt
9 - 14 Uhr, Donaupromenade
Veranstalter: Kulturausschuss der  
Marktgemeinde Aschach

27.06.2026

Radfahrparkour für Kinder
10 - 12 Uhr, Parkplatz vor dem 
Gemeindeamt
Veranstalter: FahrRad in Aschach

27.06.2026

Konzert: Purple is the Color
20 - 23 Uhr, Tischlerei am Schopperplatz
Veranstalter: Kulturinitiative Spektrum

04.07.2026

80 Jahre SV Aschach
ab 9:30, Sportstätte SV Aschach
Veranstalter: SV Sparkasse Aschach

Details zum 
Aschacher  

Ferienprogramm 2026  
inkl. einer 

Veranstaltungsübersicht 
finden Sie in der Blattmitte.

Die Anmeldung erfolgt auch 
heuer wieder über die  

digitale Plattform.


